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Im Jahre 1695 kam in Paris heraus: „Valgata aotiqna 
latioa et Itala versio evaDgelii secundum MatthsBom e 
vetustissimis emta moonmentis illustrata prolegomenis ac notis 
naoqoe primum edita, studio et labore Johannis Martiaoay, 
presbyteri Benedictini e congregatione S. Mauri. Parisiis 
Apud AntoDinm Lambio typographum. et bibliopolam via 
San Jacobaea sub signo Specuii MDCXCV. Cum privilegio 
regis & approbationibus." Der Text des Evangelium Matthäi 
nimmt 120 Seiten des in kl. 8 gedruckten Buches ein. Ihm 
sind Prolegomena vorangeschickt, und auf ihn folgen (auf 34 
unpaginirten Blättern) „variantes aliquot lectiönes^^ Den 
Schluss des Buches bildet der Brief Jacobi auf 30 Seiten. 
Die vorangeschickten Prolegomena sind nicht sehr ausführlich. 
Aber in ihnen und in den hinzugefügten Noten verweist der 
Herausgeber auf ein von ihm in demselben Jahre heraus- 
gegebenes Buch: „Remarques sur la version italique de l'evan- 
gile de S. Matthieu qu on a decouvert daus de fort anciens 
manuscrits. Par Dom Jean Martianay, religieux Benedictin 
de la congregation de S. Maur. A Paris. Chez Antoine 
Lambin. Rue S. Jacques au Miroir MDCXCV avec privil^ge 
du roy & approbation" (221 Seiten). Diese „Remarques*', 
die mehrere interessante, wenn auch jetzt zum grossen Theil 
veraltete Bemerkungen über die alten Bibelübersetzungen ent- 
halten, sind in dem einzigen Exemplar, das ich gesehen habe. 
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einem der königlicheD Bibliothek za Kopenhageo aogehörigeo, 
mit dem zuerstgeDannten Buch zusammengebandeo. Die beiden 
kleinen Bücher des bekannten Herausgebers der Werke des 
Hieronymns, Martianay, sind gewiss jetzt sehr selten. Aber 
das znerstgenannte hat, soweit es das Evangelium Matthäi 
mit den Prolegomenen dazu enthält, ein unverdientes Glück 
gehabt, indem es zwei Mal abgedruckt worden ist, zuerst von 
Bianchini in dessen „Evangeliarium quadruples*', Rom 1748, 
und später nach diesem Abdruck in Migne's „Patrologise Cursus 
•completus, Series latina'* T. XII, Paris 1845. Ich sage mit 
Fleiss „ein unverdientes 61ück'\ denn, wie weiter unten nach- 
gewiesen werden soll, ist die Art, wie das Evangelium Matthäi 
in dem genannten Buch, dem eine sehr gute alte Handschrift 
einer alten wichtigen Uebersetzung zu Grunde gelegt war, ganz 
nnzufriedenstellend. Dem Text des Evangeliums Matthäi liegt 
nämlich nach den Prolegomenen eine Handschrift zu Grunde, die 
früher in dem berühmten Kloster Alt-Corbei in Frankreich auf- 
bewahrt war, und am Rande der Ausgabe sind Varianten aus 
einem Codex des Klosters Saint Germain a Pres in der Nähe 
von Paris hinzugefügt Beide Codices befanden sich 1695 in 
dem letzteren Kloster, jener als No. 21, dieser als No. 15. 
Aus beiden hat auch Sabatier in seinem grossem Werk: 
„Bibliorum Sacrorum Latinae versiones antiqua'^ etc., Paris 
1751, Varianten geschöpft. Beide wurden später also be- 
zeichnet: der erstere „Cod. ff^ Corbeiensis'*, der letztere 
nCod. g^ San Germanensis*^ Seit der ersten französischen 
Revolution wusste man nicht mehr, was aus dem Cod. ff^ 
Corb. geworden war, bis Prof. Tischendorf in den vorläufigen 
Prolegomenen zum ersten Bande seines „Editio octava critica 
major'* des „Novum Testamentum Graece (Pag. XV), welcher 
Band 1869 abgeschlossen wurde, die Nachricht mittheilte, dass 
sich Cod. ff^ Corb. gegenwärtig in St. Petersburg befände. 
Tischendorf ist wahrscheinlich bei seinen Reisen nach St. 



VII 

Petersburg anlässlich seiner Ausgaben des Cod. Sinaiticus auf 
diesen Codex aufmerksam geworden. Nach Tischendorf hat 
der englische Kritiker Scrivener auch aufmerksam derauf ge- 
macht, dass sich dieser Cod. in St. Petersburg befinde (A 
Piain Introduction to the Criticism of the New Testament. 
2 Ausg. pag. 304). Als ich im Sommer 1879 mehrere Bibel- 
handschriften in der kaiserlichen Bibliothek zu St. Petersburg 
untersuchte, wurde ich am Schluss meines Aufenthalts daselbst 
auf diese Handschrift aufmerksam. Sie gehörte früher zu 
Dubrowskys Sammlung, die ihren Namen von Peter Dnbrowsky 
hat, der während der Revolution Sekretär bei der russischen 
Gesandtschaft in Paris gewesen war und es verstanden hatte, 
sich eine Menge Handschriften zu erwerben. Da ich aber 
damals krank geworden war, musste ich mich schleunigst nach 
Hause begeben und hatte daher keine Zeit sie zu untersuchen. 
Dies glückte mir dagegen im Sommer 1880, als ich im ganzen 
6 Bibelhandschriften daselbst untersuchte und durchging. 

Cod. ff^ Corbeiensis, der in Pergament eingebunden ist, 
besteht aus 39 Blättern (78 Seiten) aus ziemlich geringem 
steifen Pergament mit mehreren Löchern, die im Pergament 
gewesen waren, ehe das Evangelium Matthäi darauf geschrieben 
wurde. Die Länge der Blätter beträgt reichlich 9, die Breite 
reichlich 6 Zoll. Wie man aus der nachfolgende Schriftprobe, 
die allerdings viel besser sein könnte, ersieht, besteht jede Seite 
aus zwei schmalen Spalten und zählt jede Spalte 19 Zeilen. 
Die Schrift ist etwas eigenthumlich. Martianay nennt sie 
sächsisch oder merowingisch (litteris Saxonicis vel Merovin- 
gicis). Dieser Mann, der als Herausgeber der Werke des 
Hieronymus selbst die lateinischen Handschriften gut kennen 
musste, und der sich in Bezug auf das Alter dieser Handschrift 
ausserdem mit zwei sachkundigen Freunden, V. C. F. Desmares 
und insbesondere dem berühmten Paläographen und Heraus- 
geber von Schriften lateinischen Kirchenväter Stephan 
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Baluze (geb. 1630, f 1718) berathen hatte, Dimmt an, dass 
Codd. ffi Corb. damals (1695) vor über 800 Jahren, d. h. 
im oeanten Jahrhundert geschrieben worden, and es ist nicht 
anwahrscheinlich, dass die Handschrift aas dieser Zeit ist. 
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Es sind mehrere Dinge, insbesondere die beständige Ver- 
wechselang von e and i, die deraaf hindeaten« dass die Hand- 
schrift nach Pietät und zwar vielleicht in Frankreich za der 
Zeit, als die ältere französische Aassprache sich aas dem 
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lateinischen bildete, niedergeschrieben worden ist. Durch 
diese Verwechselung und in anderer Weise ist an mehreren 
Stellen Sinnlosigkeit oder ein dem wahren geradezu entgegen- 
gesetzter Sinn entstanden, wie die Vertauschung von „mini- 
strare*^ mit „ministrari'* in 20, 28. An einigen Stellen, wie 
8, 16: „omnes male habentes** (statt des „multos dsemonia 
habentes" der Vulg.) und 25, 5: „tatuae fscil. virgines) ob- 
dormierunt" (statt des „dormitaverunt oranes" der Vulg.), 
giebt sich, wie es scheint, eine rationalisirende Tendenz zu 
erkennen. Reine Spur von Gorrecturen ist in der QandHchrift. 

Die zwei ersten Blätter der Handschrift enthalten das 
vorangeschickte Inhaitsverzeichniss, das den Inhalt in 28 Ca- 
pitel (jedoch nicht die jetzt gewöhnlichen) theilt. No. I in 
dem Inhaitsverzeichniss fehlt. Es ist also vorn wenigstens 
ein Blatt der Handschrift verloren gegangen. Die folgenden 
35 Blätter enthalten das Evangelium Matthäi. Die beiden 
letzteren Blätter von späterer Hand enthalten ein schwer zu 
lesendes mystisches Gebet. Der Schreiber bittet um die Vor- 
bitte des Lesers u. s. w. 

Ich glaubte, dass diese Handschrift an und für sich eine 
neue Herausgabe verdienen könnte, und nahm deshalb im 
Sommer 1880 eine Abschrift von ihr. Bei Vergleichung dieser 
meiner Abschrift mit einem Exemplar, von Martianays Aus- 
gabe, das mir durch die Vermittelung der Christianaer Uni- 
versitätsbibliothek gütigst von der königlichen Bibliothek zu 
Kopenhagen geliehen wurde, fand ich dazu diese Ausgabe 
ganz unzufriedenstellend Erstlich ist nämlich die vulgäre 
Sprache der Handschrift mit einer Menge von Gasusfehlern 
und Aehnlichem, was unter Anderem den Text als eine vor- 
hieronymianische üebersetzung characterisirt, überall corrigirt. 
Damit ist das Interesse, das eine solche Handschrift in philo- 
logischer Beziehung bietet, verloren gegangen. Demnächst ist 
der Text am vielen Stellen verändert, am Häufigsten nach 



der Volgata. Die Identität der Haodscbrift ist jedoch keineiD 
Zweifel onterworfen, selbst wenn sie nicht von einer so sach- 
kundigen Autorität, wie Tischendorf, bezeugt wäre. Die Hand- 
schrift erweist sich nämlich durch eine Menge von Rennzeichen 
als die von Martianay b(natzte. Der erste Posten in dem 
Inhaltsverzeichniss fehlte schon als Martianay sie 1695 her- 
ausgab. Aber gleichwie die von Martianay in Verbindung 
mit A. Pouget 1692 besorgte Ausgabe der Werke des Hiero- 
nymns für ungenau gilt (s. unter Anderen Hagenbach und 
Zöckler in Herzogs Realencyclopädie unter dem Artikel 
^Hieronyrous^), so ist auch seine Ausgabe des Matthäus unza- 
friedenstellend. Ich will hier als Beleg für dieses Urtheil 
einige der gröbsten Fehler angeben. 

Gap. n, 1 Martianay: clam . . didicit — Cod. occulto . . 
exqvisivit; IV, 13 M. relicta civitate (duo abl.) — Cod. 
relictam civitatem (duo acc); IX, 6 M. qvia — Cod. 
qvoniam; 16 M. scissura sit — Cod. scissura efficitur; 
X, 16 M. estote prudentes — Cod. estote sapientes; 22 M. 
civitate ista — Cod. civitatem istam; 29 M. capilli capitis 
omnes — Cod. capilli capitis v es tri omnes; 30 M. meliores 

— Cod. raeliores bis; 33 M. coram patre raeo — Cod. coram 
patrem meum; XI, 1 M. consumasset Jesus — Cod. coo- 
sumasset Jesus sermones istos; 22, 24 M. in die judicii 

— Cod. in diem iudicii; XII, 6 M. si enira sciretis — Cod. 
si enim intellegeretis; 13 M. porrige — Cod. exponite; 
17 M. dictum est — Cod. dictum erat; 20 M. linum fumi- 
gans — Cod. linum fumigantem; 25 M. destituetur — Cod. 
non stabil sed destituetur; 28 M. adpropioqvavit — Cod. 
adpropiavit; 29 M. domum illius — Cod. domum eias; 
31 M. remittuntur — Cod. remittantur; 40 M. sie et — 
Cod. sie hoc; 41 M. in praedicatione Jonse — Cod. in prae- 
dicationem Jonae; 49 M. manum — Cod. manum suam* 
XIV, 1 M. de opinione — Cod.de opinionena; 4 M. fratris 
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sui — Cod. fratris tui; 26 M. clamaot — Cod. claroabant; 
27 M. nolite tiroere — Cod. nolite timere, qvia ego som; 

XV, 5 M. patri — Cod, patri soo; M. niatri — Cod. matri 
sQffi; 6 M. quam tradidistis — Cod. cum tradedistis; 
8 M. me honorat — Cod. me deligit; 10 M. convocatis ad 
se tarbis — Cod. convocata ad se turba; 20 M. non lotis 
aatem manibus — Cod. manihas autem oon lotis; 39 M. 
venit in fines raagedan — Cod. venit in finibuK magedan; 

XVI, 2 M. serenum erit — Cod. cras serenum erit; 24 M. 
semetipsuro — Cod. seipsum; XVII, 5 M. obumbravit — 

— Cod. ob ambrabat; 23 M. exigunt — Cod. exigent; 
XIX, 5 M. reraittet — Cod. demittet; 14 M. Jesus vero 

— Cod. Jesus autem; 24 M. facilius est — Cod. facilius 
erit; XX, 3 M. vidit alios — Cod. in venit alios; .6 M. 
vero — Cod. autem; 15 M. facere de re raea — Cod. fa- 
cere de rem meam; 26 M. sit vester minister — Cod. erit 
vester minister; 29 M. illis — Cod. eis; XXI, 3 M. operam 

— Cod. operum; 12 M. erneutes in templo — Cod. erneu- 
tes in templum; 13 M. dixit eis — Cod. dixit illis; 
14 M. curavit eos — Cod. curavit iljos; 16 M. dixit eis — 
Cod. dixit illis; 26 M. credidistis illi — Cod. credidistis ei; 
29 M. ait — Cod. dixit; 31 M. dixit — Cod. ait; 33 M. 
fodit in eum lacum — Cod. fodit in eum lucum; 35 M. alios 
vero — Cod. alios autem; XXJI, 6 M. servos eins — Cod. 
servos illius; 18 M. eorum — Cod. illorum; 21 M. dicunt 
ei — Cod. dicunt illi; 22 M. abierunt — Cod. recesse- 
runt; 24 M. uxorem illius — Cod. uxorem ipsius; 30 M. 
enim — Cod. autem; XXIV, 3 M. discipuli — Cod. disci- 
puli eins; 13 M. perseveraverit — Cod. perraanserit; 
26 M. hospitio — Cod. hospitiis; 29 M. in tenebras — 
Cod. in tenebris; 30 M. virtute multa — Cod. virtute 
magna; 32 M. procreaverit — Cod. provenirent; 50 M. 
illic — Cod. ibi; XXV, 3 M. sumpserunt — Cod. sustu- 
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lerant; 8 M. lampades — Cod. lampae; 15 M. secandom 
virtatem suam — Cod. secundurn virtute sua; 37 M. ei — 
Cod. illi; 41 M. ignein fleternora quem paravit ^ Cod. ignein 
aeternom quod paravit. 

Diese Beispiele werden mehr als hinreichend zum Beweise 
sein, dass eine nene Ausgabe des Cod. flf^ Corbeiensis keines- 
weges überflüssig ist. 

Obgleich .die Abweichungen von der Vulgata erst mit dem 
zehnten Capitel allgemeiner werden, characterisirt sich der 
Text im Cod. fF^ Corb. doch als eine vorhieronyraianische 
üebersetzung. Sie hat alle Kennzeichen einer solchen, nicht 
nur in der Sprache, wie man aus den oben gegebenen Proben 
<ehen kann, sondern auch und vornämlich in dem Inhalt. 
Vgl. z. H. 6, 11 : panem cotidianum (Vulg. panem super- 
substantialfm), der lange Zusatz zu 20, 28, der -Zusatz: ne 
quidem Alias in 24, 36, duodecim milia legiones angelorum in 
26, 53 und viele andere Stellen. Cap. 12, 16; 13, 45. 46; 
17, 20; 18, 4; 21, 44; 23, 14 und die Hälfte von 27, 35 
fehlen. Alles dies gehört nämlich zu dem für die vorhiero- 
nymianischen Uebersetzungen Characteristischen. Einige von 
den angeführten Lesarten sind sogar in mehrere Vulgata- 
handschrit'ten übergegangen. So liabe ich „panem cotidianum" 
in einer Vulgatahandschrift (No. 5) in Berlin und ebenso in 
Asiak Bolts Bibel in der Deichmanschen Bibliothek zu Chri- 
stiania gefunden. Den grossen Zusatz zu 20, 28 habe ich 
mit wenigen Veränderungen in dem sogenannten Codex Vitte- 
kindi in Berlin gefunden. Er findet sich nach einer Mitthei- 
lung in Martianays Ausgabe in einem „Codex Monasterii St. 
Andreae secus Avionem" ^) und „duodecim milia legiones 



^) Cod. Vittek. Vos autem qaseritis de modico crescere et de mazimo 
roinai. Cam aatem introierietis ad csenara Yocati Nolite recumbere in sa- 
perioribas locis, ne forte dignior te supenreniat. £t accedens is, qui te 
invitavit dicat tibi. Adhuc inferius aecede et confundaris. Si autem recn- 
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Angeloram^ in 26, 53 findet sich in einer mit angelsächsischer 
Sehrift geschriebenen Evangelienbandschrift No 8 in dem 
kaiserlichem Bibliothek zu St. Petersbarg. Im Nachfolgenden 
gebe ich den Cod. ff^ Corb. Bocbstab für Buchstab heraus, 
nar dass ich die wenigen Verkürzungen in demselben auflöse. 
Die eigen thura liehe Verwechselung von n und o sammt der 
von i und e und von b und v in der Handschrift habe ich 
beibehalten. Ebenso habe ich die Eintheilung der Hand- 
schrift in 28 Abschnitte angegeben. Nur insofern bin ich in 
meiner Ausgabe von der Handschrift abgewichen, als ich 
unsere jetzige Vers- und Gapiteleintheilung hinzugefügt habe. 
Ebenso habe ich unsere Interpunktionszeichen gebraucht. 
Der angeführte Index, der sich in der Handschrift findet, 
habe ich nach Martianay gegeben, da ich keine Zeit bekam 
ihn in St. Petersburg abzuschreiben. 

Der Brief des Jacobus ist nach Martianays Ausgabe ab- 
gedruckt, in welcher er ebenfalls nach einem Codex aus Alt- 
Corbei, der auch den Brief des ßarnabas enthielt und sich 
zur Zeit der Heransgabe im Kloster St. Germain a Pres be- 
fand als No. 625, gedruckt worden war. Wo sich dieser 
Codex jetzt befindet, oder ob er überhaupt noch existirt, 
davon habe ich nirgends eine Kunde gefunden. Ich habe den 
Brief Jacobi hier abdrucken lassen, nicht nur weil er sich 
zusammen mit dem Evangelium Matthäi in Martianays Aus- 
gabe findet, sondern auch, weil er der einzige bekannte Text 
des ganzen Briefes in dieser alten Uebersetzung von sehr 



baeris inferiori loco et adveniat hamilior te. Dicet tibi, qni te invitabit, 
accede adhnc superias, et erit tibi hoc utilius — Cod. St. Andrese: Yos 
antem qyoeritis de pasillo crescere et de magnis maiores esse. Intrantes 
autem ad csenam nolite reeumbere in locis eraiDentibus, ne forte clarior te 
sapenreniat et accedens, qni ad cflenam vocavit te, dicat tibi. Adhuc deorsuni 
accede, et confundaris. Si antem in loco inferiori recubueris, et supenrenerit 
hnmilior te, dicet tibi qni te ad ceenam inyitayit, accede adhuc sarsnm. 
Et hoc erit tibi utilius. 
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antiker Form ist, and weil Martianays Buch jetzt sehr selten 
geworden ist, und der Brief meines Wissens nirgends einen 
Abdruck nach ihn gefunden hat. 

Schliesslich will ich hier meinen verbindlichsten Dank 
für die Güte abstatten, die niir von ihren Excellenzen, dem 
Director der kaiserlichen Bibliothek zu St. Petersburg Geheim- 
rath Iwan Davidowitsch Deljanoff und dessen Adjoint, Geheim- 
rath Afanasie Fedorowitsch Buytschkoff, sammt anderen Gliedern 
der Bibliotheksbehörde erwiesen worden ist. Ebenso sage ich 
dem Director der königlichen Bibliothek zu Ropenhageo, Ju- 
stizrath Chr. Bruun, meinen verbindlichsten Dank für die Güte, 
die er mir durch Ausleihen von Martianays Ausgabe an die 
Universitätsbibliothek zu Christiania erwiesen hat. 

Christiania, 20 Mai 1881. 

J. ßelsheim. 



LI. JMativitas Christi et magoram raanera. Occultatia 
Jesu. Infantes interficiuntur] (secundum Cod. San. Gerro. 
ed. Martianay). 

II. Regressus Jesu ex JBgypto in Nazareth, a Johanne 
in Jordane baptizatur. 

IJI. Jesus tentatus a diabolo, vicit. Petrum et Andream 
Jacobum et Johannem piscatores convocat, et circumiens varios 
languores hominam curat. 

IV. De beatitudine et csBteris noandatis. 

V. Orationem docet, et inter caetera mandata, non esse 
<;ogitandQm de victu et vestimento prsedicat 

VI. Non esse praepropere iudicandum. De raargaritis 
ante porcos. Petendum quserendum et pulsandnm. A pseudo- 
prophetis cavendum quia non omnes i}ui dicunt Domine Do- 
inine introibunt in regnum caeloruro. De domo sedificata super 
petram vel arenam. 

VII. Leprosutn mundat; puerum tribuni paralyticum 
<;urat, socrum Petri a febribus liberat. De plurimis curis; et 
ut mortui mortuos sepeliant cuidam dicit. 

VIII. Navigans tempestatem sedat; in terra Geraseno- 
rum daemonia eicit. 

IX. Paralyticus curatus lecturo suum baiulat; Matthaeum 

«onvocat, dicit Pharisaeis non esse opus validis medico. 

1 



X. Parabolam panni et scissorse et atrium et vioi ponit. 
Malieretn a proflavio liberat, et filiam principis caiasdam 
niortaatn sascitat. Csecis occalos aperit; sardam et mutam 
dsemoDiani eicit. Apostolos prsBmittit, cum omni doctrina ac 
dicit qaod oon veoerit pacem mittere saper terram sed gla- 
dium. 

XI. Jesas testimoniam de Johanne dicit; atque increpat 
civitates quse credere noluerunt. Confessio Jesa ad patrem et 
jogam domini leve esse. 

XII. Discipuli spicas vellant. Manam aridaro habenten» 
sanat. Hominem a dsemonio csecom et matam liberat; et in 
principe daemonioram id facere opinantes destrait. Jonse et 
ninivitarum signum Pharissis tradit: Matrem et fratrea 
spernit. 

XIII. De navicala tarbis parabolas exponit. Propbetam 
in patria soa sine bonore esse dicit. 

XIV. De Johannis capite in disco. De V panibas et 
II piscis in V inillia viros. Jesas supra raare ambalans. Petram 
mergentem adlevat. 

XV. Qvod ea magis qusB de ore exeant, coinqainant ho- 
minem, filiam malieris Syrophsenissse a dsemonio liberat et 
maltos alios sanat. 

XVI. De VII panibas in IV millia viros. A fermento 
Pharisaeoram cavendam^ Christam dei vivi filiam esse Petrus 
confitetar, qaemqae post paalalam Petrom dare increpat. 

XVII. In monte transfigarantar. Paeram lanaticam 
salvat De statere in ore piscis. 

XVIII. Hamilitatem docet sicat paeri et nee minimaro 
fideliam scandalizandam, qaoram angeli faciem patris in caBlis 
semper vident. Corripiendos fratres et sflepius indalgendam. 

XIX. Sirailitado de illo qai conservam saam propter 
centam denariis suflbcat. De eanachis. Infantes non esse arcen- 
dos a benedictione. Difficile divitem intrare in regnam cflßiorura. 



XX. De primis novissimib faturis. Parabola operarioriim 
io vineam condactorum. De petitione filiorum Zebedsei et de 
primis accobitibus cffioae. De daobas cscis, secas viam cura- 
tis (Dovissima verba omissa io Cod. Corb. — teste Martianay). 

XXI. De asina et pallo 4o8. De ficu arefacta. Inter- 
rogatas in qua potestate hsec faceret, interrogat de Johannis 
baptisniate; sabiongens parobolam daorum filiorum in vioeam 
missoram. . 

XXII. Parabola de vinea et colonis qui interficiaot ad se 
missos. Parabola de bis qui iovitati ad nuptias venire con- 

emnunf. 

XXIII. De denario Caesaris. De muliere qusB VII fratres 
babuit. Jesus tentatus a Pbarisseis interrogat cuius filius es- 
set Christus. 

XXIV. Increpans scribas dicit : vae vobsB scribae et Pha- 
risaei. 

XXV. Increpatio civitatis Hierusalem. De occisione 
prophetarum et lapidatione. De signis novissimorum dierum. 
De adventu salvatoris. De X virginibus. De talentis. De 
ovibus a dextris et haedis a sinistris. 

XXVI. JudaBorum consilium de comprehendendo Jesu et . 
caetera quaB in caena Domini gesta sunt. 

XXVII. Petro praedicat quod tertio puUo abnegaturus 
eum esset. Oratio Jesu ad patrem et caetera cum traderetur. 

XXVIII. Passio Jesu et sepultura et resurrectio eins 
Itemque mandata et doctrina eins de baptismo. Amen. 
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[Evangelium Matthaei.] 

I. Cap. I. 1. Liber generationis Jesa Christi filii David, 
filii Abraham. 2. Abraham ^oait Isaac. Isaac aatem genuit 
Jacob. Jacob aatem genait Jadam et fratres eius. 3. Judas 
aatem genait Pbares et Zara de Thamar. Phares autem ge- 
nait Esron. Esron aatem genait Aram. 4. Aram aatem ge- 
nait Aminadab. Aminadab aatem genait Naasson. Naasson 
aatem genait Saolmon. 5. Saolmon aatem genait Booz de 
Rahab. Booz aatem genait Obed ex Rath. Obed aatem ge- 
nait Jesse. Jesse genait David regem. 6. David aatem Rex 
genait Saiomonem ex ea, qase fait Uriae. 7. Salomon 
aatem genait Roboam. Roboam aatem genuit Abiam, Abia 
aatem genuit Asa. 8. Asa aatem genait Josapbat. Josaphat 
aatem genait Joram. Joram aatem genait Oziam. 9. Ozia 
aatem genait Joatham. Joatham aatem genait Achaz. Achaz 
aatem genait EzQchiam. 10. Ezechias autem genait Manassen. 
Manasses autem genait Amos. Amos autem genuit Josiam. 
11. Josias autem genuit Jechoniam et fratres eins in traos- 
migratione Babyllonis. 12. Et post transmigrationem Babyllo- 
nis Jechonias genait Salatibel. Salatihel autem genuit Zoro- 
babel. 13. Zorobabel autem genuit Abiud. Abiud autem ge- 
nuit Eliachim. Eliachim autem genuit Azor. 14. Azor autem 
genuit Sadoc. Sadoc autem genuit Achim. Achim autem 
genuit Eliud. 15. Eliud autem genuit Eieazar. Eleazar au- 
tem genuit Matthan. Matthan autem genuit Jacob. 16. Jacob 
autem^enuit Joseph virum MarisB, de qua natus est Jesus, 
qui vocatur Christus. 17. Omnes ergo generationes ab Abra- 
ham usque ad David generationes XIV: et a David usque 
ad transmigrationem Babyllonis generationes XIV: et a trans- 
migratione Babyllonis usque ad Christum, generationes qua- 
tuordecim. 18. Christi autem generatio sie erat: Cum esset 
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disponsata mater eius Maria Joseph, aDtequam convenirenf, 
inveota est io utero habeos de Spirita sancto. 19. Joseph 
antem vir eius cam esset iustas, et noilet eam traducere, 
voluit occulte dimittere eam. 20. H»c autem eo cogitante, 
ecce angelus Domini io somnis * apparuit ei dicens: Joseph 
Uli David, noli timere accipere Mariam coDiugeni tuam; quod 
enim in ea natain est, de Spiritu sancto est. 21. Pariet au- 
tem filium; et vocabis noroen eins Jesum: ipse enim salvum 
faciet populum suum a peccatis eorum. 22. Hoc autem totnm 
factum est, ut adimpleretur quod dictum est a Domino per 
Prophetam dicentem: 23. Ecce »virgo in utero concipiet, et 
pariet filium : et vocabit nomen eius Emmanuel, quod est in- 
terpretatum Nobiscum Dens. 24. Exsurgens autem Joseph a 
somno, fecit sicut prseciperat ei angelus Domini, et accepit 
coniugem suam. 25. Et non cognovit eam donec peperit filium 
suum primogenitum, et vocavit nomen eius Jesum. Cap. II. 

1. Cum ergo natus esset Jesus in Bethlehem Judse in diebus 
Herodis regis, ecce Magi ab Oriente venemnt Hierosolymam, 

2. Dicentes: Ubi est qui natus est rex JudsBorum? Vidimus 

enim stellam eius in Orientem, et venimus adorare eum. 3. 

Audiens autem Herodes rex, turbatus est, et omnis Hierosolyma 

cum illo. 4. Et congregans omnes principes sacerdotum, et 

scribas populi, et interrogabit ab eis, ubi Christus nasceretur? 

5. At illi dixerunt ei: In Bethlem Jud»: Sic enim scriptum 

est per Prophetam: 6. Et tu Bethlem terra Judfieorum, 

numquid minima es in principibus Juda: ex te enim exiit dux, 

qui reget populum meum Israhel. 7. Tunc Herodes occulte 

vocatis Magis diligenter exquisivit ab eis teropus stellse, quee 

apparuit eis: 8. Et mittens illos in Bethlem, dixit: Ite, et 

interrogate diligenter de puero: et cum inven^ritis, renunciate 

mihi, ut et ego veniens adorem eum. 9. Qui com audissent 

regem, abierunt; et ecce Stella, quam viderant in Orieotem^ 

f 
aotecedebat eos, usque dum veniens staret supra, ubi erat puer. 
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10. Videntes autem stellam gavisi sunt gaodio magno valde. 

11. Et intraotes domum, iDveneraot puenim cum Maria matre 
eius, et procidentes adoraverunt eum: et apertis theoAauris 
suis obtulerunt ei munera, aaram, thus, et marram. 12. Et 
respooso accepto in somnis ne redirent ad üerodem, per aliam 
viam reversi sunt in regionem snam. 1 3. Qui cum recessissent, 
ecce angelus Domini apparuit in somnis Joseph, dicens: Snrge, 
et accipe puerum, et matrem eins, et fuge in JBgyptum, et 
esto ibi usque dura dicam tibi. Futurum est enim ut Herodes 
quaeret puerum ad perdendum eum. 14. Qui consurgens ac- 
cepit puerum, et matrem eius nocte, et secessit in JSgyptnm: 
15. Et erat ibi usque ad obitum Herodis: ut adimpleretur quod 
dictum est a Domino per Prophetam dicentem: Ex JSgypto 
vocavi filium meum. 16. TuncHerodes videns, quoniam inlusus 
esset a Magis, iratus est valde, et mittens occidit omnes pueros, 
qui erant in Bethl^m, et in omnibus finibus eius a biroatu et 
infra secundum tempus, quod exquisierat a Magis. 17. Tunc 
adimpletum est^ quod dictum est per Hieremiam propbetam di- 
centem: 18. Vox in Rama audita est, ploratus, et ululatus 
multus: Rachel plorans filios snos, et noluit consolari, quia 
non sunt. 

II. 19. Defuncto autem üerode, ecce apparuit angelus 
Domini in somnis Joseph in ^gypto, 20. Dicens: Sur^e, et 
accipe puerum, et matrem eius, et vade in terram Israhel: 
defuncti sunt enim, qui quaerebant animam pueri. 21. Qui 
surgens, accepit puerum, et matrem eius, et venit in terram 
Israhel. 22. Audiens autem quod Archelaus regnaret in Ju- 
dsea pro Herode patre suo, timuit iilo ire: et admonitus in 
somnis, secessit in partes Galilseae. 23. Et veniens habitabit 
in civitate, quae vocatur Nazareth: ut adimpleretur quod dic- 
tum est per Prophetam: Quoniam NazarsBus vocabitur. 
Cap. III. I. In diebus illis venit Johannes Babtista prsdicans 
in deserto Judaeae, 2. Et dicens : Poenitentiam agite : adpro- 
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pinqaavit enim regnam cselorum. 3. Hie est enim, qui dictos 
est per Esaiam prophetam, dicentem : Vox clamantis io deserto : 
Parate viam Domini ; rectas facite semitas eius. 4. Ipse aatem 
Johannes habebat vestimentum de pilis camelorum, et zonain 
pelliciam circa iombos soos: esca autem eins erat locastae, et 
mel silvestre. 5. Tunc exiebat ad eum Hierosolyma, et omnis 
JodsBa, et omf)i(> regio circa Jordannen ; 6. Et babtizabantur 
in Jordane ab eo, confitentes peccata sna. 7* Videns autem 
multos Pharisffioram, et Saddacseoram v<3nientes ad babtis- 
jnom saaro, dixit eis: Progenies viperarum, qais demonstravit 
vobis fugere a futura ira.^ 8. Facite ergo fructum dignuin 
poenitentiae. 9. Et ne veiitis dicere intra vos : Patrem habe- 
inns Abraham, dico enim vobis quoniam potens est Dens de 
lapidibus istis suscitare filios Abrahae. 10. Jam enim securis 
ad radicem arborum posita est. Omnis ergo arbor, quse non 
facit fructum bonum, excidetur, et in ignem mittitur. II. Ego 
quidem vos babtizo in aqua in psenitentiam: qui autem post 
nie venturus est, fortior me est, cuius non sum dignus caicea- 
menta portare: ipse vos babtizavit in Spiritu sancto, et igni. 
12. Cuius ventilabrum in manu sua: et permundabit arcam 
suani: et congregabit triticum in horreum suum, paleas autem 
comburet igni inextinguebili. 13. Tunc venit Jesus a Galilsea 
in Jordannen ad Johannem, ut babtizaretur ab eo. 14. Jo- 
hannes autem prohibebat eum, dicens: Ego a te debeo bab- 
tizare, et tu venis ad nie? 15. Respondens autem Jesus, dixit 
ei: Sine modo: sie enim decet nos implere omnem iustitiam. 
Tunc demisit eum. 16. ßabtizatus autem Jesus, confestim 
aseendit de aqua; et ecce aperti sunt ei csbH: et vidit*Spiri- 
tum Dei descendentem sicut columbam, venientem super se* 
17. Et ecce vox de csbHs dicens: Hie est filius mens dileetus, 
in quo mihi complacui. 

HI. Cap. IV. 1. Tunc Jesus ductus est in desertum 
ab Spiritu, ut temptaretur a diabolo. 2. Et cum ieiunasset 



8 Cap. 4. 

qaadragiDta diebus^ et quadraginta noctibus, postea esuriit» 
3. Et adcedens terpptator dixit ei: Si filias Dei es, die ut 
lapides isti panes fiant. 4. Qai respondens dixit: Scriptum 
est: NoD in pane solo vivet homo, sed in omni verbo, quod 
procedit de ore Dei. 5. Tanc adsuropsit eum diabolus in sanc- 
tarn civitatem, et statait eum super pinnam templi, 6. Et dixit 
ei: Si filius es Dei, mitte te deorsum. Scribtum est enim: 
Quia angelis suis mandabit de te; ut in manibus tollant te, 
ne forte offendas ad Ikpidera pedem tuum. 7. Ait illi Jesus: 
Rursum scriptum est: Non tentabis Dominum Deum tuum. 
8. Iterum adsumpsit eum diabolus in montem excelsum valde: 
et ostendit ei omnia regna mundi, et gioriam eorum, 9. Et 
dixit illi: Haec tibi omnia dabo, si cadens adoraberis me. 
10. Tnnc dicit ei Jesus: Vade retro Satanas: Scriptum est: 
Dominum Deum tuum adorabis, et illi soli servies. 11. Tunc 
relinquit eum diabolus: et ecce angeli accesserunt, et ministra- 
baut ei. 12. Cum autem audisset quod Jobannes traditus 
esset, secessit in Galilseam: 13. Et, relictam civitatem Na- 
zareth, venit, et habitavit in Gapharnaum maritimam, in fini- 
bus Zabulon et Neptalim: 14. Ut impleretur quod dictum est 
perEsaiam prophetam: 15. Terra Zabulon, et terra Neptalim 
via maris trans Jordannem, Galilsea gentium, 16. Populus, qui 
sedebat in tenebris, lucem vidit magnam: et sedentibus in 
regionem et umbra mortis, lux ortaesteis. 17. Et exinde coe- 
pit Jesus praedicare, et dicere: PsBuitentiam agite: adpropin- 
quavit enim regnum caelorum. 18. Ambulans autem Jesus 
iuxta mare Galilaese, vidit duos fratres, Simonem, qui vocatur 
Petrus, et Andream fratrem eius, mittentes retam in mare, 
erant enim piscatores. 19 Et ait ilüs: Venite post me, et 
faciam vos fieri pi^^catores hominum. 20. At illi continuo relictis 
retibus, secuti sunt eum. 21« Et procidens inde, vidit alios 
duos fratres, Jacobum Zebedsei, et Johannem fratrem eins, in 
navi cum Zebedso patre eorum, reficientes retia sua, et vo- 
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eavit eos. 22. Uli autena statin) reliotis retibus et patrem se^ 
cuti sant eum* 23. Et circoibat Jesus totam 6alila>atn, do- 
cens in syoagogis eorum, et prsedicaos evangelium regni: et 
sanans omnem languorero, et omoem iDfirmitatem io populo. 
24. Et abiit opinio eius in totam Syriam, et obtulerunt ei 
orones male habentes, variis languoribas, et tormentis conpre- 
heosos, et qai daemonia habebant, et lanaticos, et paralyticos, 
et curavit eos: 25. Et secutae sunt eum tarbse malt» de 
Galilaea, et Decapoli, et Hierosolymis, et Judsea, et de trans 
Jordannem 

IV. Cap. V. 1. Videos aotem tarbas, asceodit in moD- 
tem, et cum sedisset, accesserunt ad eom discipuli eins, 2. Et 
aperiens os suam docebat eos dicens : 3. Beati paaperes spi- 
ritu: qaoniam ipsorum est regoum caelorum. 4. Beati mites: 
quoniam ipsi possidebunt terram. 5. Beati, qai lagent: qao- 
niam ipsi consolabantur. 6. Beati, qai esariant, et sitiant 
iastitiam: qaoniam ipsi satarabantar. 7. Beati misericordes : 
qaoniam ipsi misericordiam conseqaantar. 8. Beati mandi 
corde: qaoniam ipsi Deum videbaot. 9. Beati pacifici: qaoni- 
am filii Dei vocabuntar. 10. Beati, qai persecationem patiun- 
tar propter iastitiam: quoniam ipsorum est regnum Cffiloruni. 

11. Beati estis cum maledixerint vobis« et persecuti vos fuerint, 
et dixerint omne malum adversum vos mentientes, propter me. 

12. Gaudete, et exultate, quoniam merces vestra copiosa est 
in caelis; sie enim persecuti sunt prophetas, qai fuerunt ante 
vo$. 13. Vos estis sal terrsB. Quod si sal evanuerit, in quo 
salietur? ad nihilum valet ultra, nisi ut mittatur foras« et 
conculcetur ab bominibus. 14. Vos estis lux mundi. Non 
potest civitas abscondi supra montem posita. 15. Neque ac- 
cendunt lacernam et ponant eam sub modio, sed super cao- 
delabruro, ut luceat omnibas, qai in domo sunt. 16. Sic lu- 
ceat lux vestra coram bominibus: ut videantopeia bona vestra, 
et glorificent patrem vestrum, qai in cslis est. 17. Nolite 
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putare qaooiam veni solvere legem, aut prophetas: Don veni 
solvere, sed adimplere. 18. Amen dico vobis, donec transeat 
caelam et terram, iota onum, aot anus apex noD prsBteribit a 
lege, dooec oronia fiant. 19. Qoi ergo solvent unam de man- 
datis istis mioimis, et docoerit sie horoines, minimas vocabitar 
in regno csBloram: qui aatem fecerit et docaerit, hie magnus 
vocabitur in regno csiorum. 20. Dico enim vobis, quia nisi 
abundaverit iustitia vestra plus quam Scribarum, et Phari- 
saeorum, non intrabitis in regno caelorum. .21. Aodistis quia 
dictum est antiquis: Non occides: qui autem occiderit, reas 
erit iudicio. 22. Ego autem dico vobis: quia omnes, qui ira- 
scitur fratri suo sine causa reus erit iudicio. Qui autem dixerit 
fratri suo, raca: reus erit concilio. Qui autem dixerit, 
fatue : reus erit gehennse ignis. 23. Si ergo oiferes munus tuum ad 
altare, et ibi recordatus fueris quia frater tuus habet aliquid 
adversum te: 24. Relinque ibi munus tuum ante altare, et 
vade prius reconciliare fratri -tuo: et tunc veniens offeres mu- 
nus tuum. 25. Esto consentiens adversario tuo cito dum es 
in via cum eo: ne forte tradat te adversarius iudici, et iudex 
tradat te ministro: et in carcerem mittaris. 26. Amen dico 
tibi, non exies inde, donec reddas novissimum quadrantero. 
27. Audistis quia dictum est antiquis: Non moechaberis. 28. 
Ego autem dico vobis: quia omnis, qui viderit mulierem ad 
concnpiscendum eam, iam moechatus est eam in corde suo. 
29. Quod si oculus tuus dexter scandalizat te, erue eum, et 
proice abs te: expedit enim tibi ut pereat unum membrorum 
tuorom, quam totum corpus tuum mittatur in gehennam. 30. 
Et si dextera manus tua scandalizat te, abscide eam, et 
proice abs te: expedit tibi ut pereat unum membrorum 
tuorum, quam totum corpus tuum eat in gehennam. 31. Dictum 
est autem : Quicunque dimiserit uxorem suam, det ei libellum 
repudii. 32. Ego autem dico vobis: Quia omnis, qui dimiserit 
uxorem suam, excepta fornicationis causa, facit eam moechari : 
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et qui dimissam daxerit, adulterat. 33. Iterum aadistis qaia 
dictam est antiqnis: Nod periorabis: reddes autem Domino 
iaramenta toa. 34. Ego autem dico vobis, non iarare omnino, 
neque per cielam, qaia thronns Dei est: 35. Neqae per terr 
ram, qaia scabillam est pedam eias: neqae per Hierosolymam, 
qaia civitas est magni regis: 36. Neqae per capat taani 
iuraberis, qaia non potes anain capillam albam facere, aat 
nigram. 37. Sit aatero sermo vester, est, est: non, non: qaod ^ 

autem bis habundantius est, a malo est. 38. Audistis quia 
dictam est: Ocalum pro ocalo, dentem pro dente. 39. Ego 
autem dico vobis, non resistere malo: sed si quis te percusse- 
rit in dexteraro maxillam tuam, prsßbe Uli et alteram: 40. Et 
ei, qui vult tecum iudicio contendere, et tunicam tuam tollere, 
dimitte ei et pallium; 41. Et quicunque te angariaberit mille 
passus, vade cum illo et alia duo. 42. Qui petit ate, da ei: 
et volenti a te mutuari, ne avertaris. 43. Audistis quia dic- 
tam est: Diliges proximum tuum, et odies inimicum tuum. 
44. Ego autem dico vobis: Diligite inimicos vestros, et bene- 
facite bis, qui oderunt vos : et orate pro persequentibus et calum- 
niantibus vobis. 45. Ut sitis filii patris vestri, qui in csßlis est : 
qui solero suum oriri facit super bonos et malos: et pluit super 
iustos et iniustos. 46. Si enim diligatis eos, qui vos diligunt, quam 
mercidem habebitis? nonne et publicani hoc faciunt? 47. Et 
si salutaveritis fratres vestros tantum, quid amplius facitis? 
nonne et Ethnici hoc faciunt? 48. Es tote ergo vos perfecti, sicut 
et pater vester csßlestis perfectus est Cap. VI. 1. Atten- 
dite ne iustitiam vestram facialis coram hominibus, ut videa- 
mini ab eis: aiioquin mercidem non habebitis aput patrem 
vestruro, qui in caelis est. 2. Cum ergo facis elimosinam, noii 
tuba canere ante te, sicut hypocritsB faciunt in synagogis, et 
in vicis, ut honorificentur ab hominibus: Amen dico vobis, 
. «reciperunt mercidem suam. 3. Te autem faciente elimosynaro, 
nesciat sinistra tua quid faciat dextera tua: 4. Dt sit elemo- 
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sina taa in abscooso, et pater tuus, qai videt in absconso, 
reddet tibi. 5. Et com oratis, ood eritis sicnt hypocritsB, qai 
amant in synagogis, et in aogulis. platearam Staates orare, at 
yideantar ab hominibas : aroeo dico vobis, receperaot mercidem 
saam. 6. Tu autem cam orabis, intra in cubicalum taam, et 
claaso ostio, ora patrem taum in abscooso: et pater taos qui 
videt in absconso, reddet tibi. 

V. 7. Orantes autem, nolite inultum ioqui, sicut Eth- 
nici: putaat enim quod in multiloquio sao exaodiantar. 8. No- 
lite ergo adsimilare eis; seit enim pater vester, quid vobis 
opus sit, antequain petatis eum. 9. Sic ergo orabitis: Pater 
noster, qui in csbüs es^ sanctificetor nomen toum. 10. Veniat 
regnom tuum. Fiat volontas tua, sicut in caelo, et in terra. 
11. Panem nostrum cotidianam da nobis hodie. 12. Et 
demitte nobis debita nostra, sicut et nos demittemas debitori- 
bas nostris. 13. Et ne inducas in temptationem. Sed 
libera nos a malo. 14. Si enim dimiseritis hominibus peccata 
eorum: dimittet et vobis Pater vester caelestis deliota 
vestra. 15. Si autem non dimiseritis hominibus: nee pater 
vester dimittet vobis peccata vestra. 16. Cum autem 
ieianatis, nolite fieri sicut hypocritsB tristes; exterroiuant enim 
facies suas, ut pareant hominibus ieiunantes. Amen dico vo- 
bis, quia receperunt mercedem saam. 17. Tu autem, cum 
ieiunas, unge caput tuum, et faciem tuam laba, 18. Ne vi-^ 
dearis hominibas ieiunans, sed patri tuo, qui est in absconso: 
et pater tuos, qui videt in absconso, reddet tibi. 19. Nolite 
thensaurizare vobis thensauros in terra: abi aerago, et tinea 
exterminat: et ubi fures effodiunt, et furantur.- 20. Thensau- 
rizate autem vobis thensaurum in caelo: ubi neque SBrugo, ne- 
que tinea exterminat, et ubi fures non effodiunt, necfurantur. 
21. übi enim est thensaurus tuus, ibi est et cor tuum. 22. 
Locerna corporis tui est oculos tuos. Si fuerit oculas taus 
simplex: totum corpus tuom lucidum erit. 23. Si' autem ocu- 
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]o8 toos nequaro üierit: totam corpos tuum tenebrosani erit. 
Si ergo Inmen, qnod in te est, tenebrce sunt: ipsaB tenebrae 
quantse erunt? 24. Nemo potest dnobus dominis servire: ant 
enim unum odio habet, et alternm diligit ; ant unnm sastenebit, 
et alterom cootemnet. Noo potestis Deo servire et mammonae. 
25. Ideo dico vobis, ne solliciti sitis animaB vestraß quid man- 
ducetis, neqae corpori vestro quid induamini. Nonne anima 
plns est quam esca: et corpus plus quam vestitnentam? 26 
Respieite volatilia caeli, quoniam non serunt, neqae metant, 
neqae congregant in horrea: sed pater vester caßlestis pascit 
illa. Nonne vos magis plures estis illis? 27. Quis aatem 
vestram cogitans potest adicere ad stataram suam cabitaro 
unam? 28. Et de vestimentum qaid soliciti estis? Considerate 
lilia agri qaomodo crescunt: non laborant, neqae nennt. 29. 
Dico autem vobis, qaoniam nee Salomon in omni gloria sua 
coopertas est sicut unum ex istis. 30. Si aatem faennm agri, 
qaod hodie est, et cras in clibanam roittitar, Deas sie vestit: 
qaanto magis vos minimae fidei? 31« Nolite ergo soliciti esse, 
dicentes: Qaid mandacabimas, aat qaid bibemus, aat qao 
operiemur? 32. Haec enim omnia gentes inqairant. Seit enim 
pater vester, quia bis omnibas indigetis. 33. QaaBrite aatem 
primum regnum Dei, et iasticiam eias : et omnia hadc adicien- 
tur vobis. 34. Nolite ergo solicite esse in crastinum. Cra- 
stinas enim dies solicitas erit sibi ipse; safficit diei malitia sua. 
VI. Cap. VII. 1. Nolite iadicare, at non iadicimini. 
2. In quocumqae enim iadicio iadicaberitis, iadicabimini : et 
In qaa mensura mensi faeritis, remetietor vobis. 3. Qaid 
aatem vides festacam in oculo fratris tui: et trabem in ocalo 
tao non vides? 4. Aat qaomodo dices fratri tao: Sine eiciam 
festacam de ocalo tao: et ecce trabis est in ocalo tao? 5. Hy- 
pocrita, eice primum trabem de ocalo tuo, et tanc videbis 
eicere festacam de oculo fratris tui. 6. Nolite dare sanctom 
canibus: neque mittatis magaritas vestras ante porcos, ne 
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forte concalcent eas pedibus suis, et conversi dirumpant vos. 
7. Petite, et dabitar vobis: qasBrite, et iDveDietis: pnlsate, et 
aperietar vobis« 8. Omnis enim, qai petit, accepit: et qui 
qusBrit, invenit: et palsanti aperietar. 9. Aut qais est ex 
vobis homo, quem si petierit filias snos panem, narnquid 
lapidem porriget ei? 10. Ant si piscem petet, narnquid ser- 
pentem porrigit ei? 11. Si ergo vos, cam sitis mali, Dostis 
bona dare filiis vestris: qaanto magis pater vester, qui in 
C8B)is est, dabit bona petentibus se? 12. Omnia ergo qasßcum- 
que vultis ut faciant vobis homines, et vos facite eis. H«c 
est enim lex, et Prophetse. 13. In träte per angustani portaro: 
quia lata porta, et spaciosa via, qusßducit ad perditionem, et 
multi sunt qui intrant per earo. 14. Quam angusta porta, et 
arcta via, quaB ducit ad vitam: et pauci sunt, qui inveniunt 
eam! 15. Attendite a falsis prophetis, qui veniunt ad vos in 
vestimentis ovium, intrinsecus autem sunt lupirapaces: 16. A 
fructibus eorum cognoscetis eos. Numqnid colligunt de spinis 
uvas, aut de tribolis ficus? 17. Sic omnis arbor bona frnctas 
bonus facit: mala autem arbor fructus malos facit. 18. Non 
potest arbor bona fructus malos facere: neque arbor mala 
fructus bonos facere: 19. Omnis arbor, quae non facit fructaiti 
bonum, exciditur, et ignem mittitur. 20. Ex fructibus eorum 
cognuscetis eos. 21. Non omnis, qui dicet mihi. Domine, Do- 
mine, intrabit in regnnm caelorum: sed qui facit voluntatem 
Patris mei, qui in cselis est, ipsi intrabit in regnum csßlorum. 
22. Multi dicent mihi in illa die: Domine, Domine, nonne in 
nomine tuo prophetavimus, et in nomine tuo daemonia eicimos, 
et in tuo nomine virtutes multas fecimus? 23. Et tunc 
confitebor illis: Quia nunquam novi vos: discedite a me, qui 
operamini iniquitateml 24. Omnis ergo, qui audit verba mea 
haec, et facit ea, adsimilabitur viro sapienti, qui aedificavit do- 
mum suam super petram. 25. Et discendit pluvia, et venerunt 
flumina, et flaverunt venti, et irruerunt in domum illam, et 
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Don cecidit: fandata enim erat super petrain. 26. Et omnis, 
qoi aadit verba mea h»c, et noo facit ea, similis erit viro 
stalto, qui aedificavit domum saam sopra harenatn. 27. Et 
discendit plavia, et venerant fluinina, et flaverant veoti, et 
irruerant in domum illam, et cecidit, et fuit ruina illius 
magna. 

VII. 28. Et factum est: cum consumroasset Jesus verba 
hsec, admirabantur turbsß super doctrinam eius. 29. Erat enim 
docens eos sicut potestatem babens, et non sicut Scribae eorum, 
et PharisaBi. Cap. VI IL 1. Cum autero descendisset de 
monte, secutsB sunt eum turbse multSB: 2. Et ecce leprosus 
veniens adoravit eum, dicens: Domine, si vis, potes me mun- 
dare. 3. Et extendens mannm, tetigit eum Jesus, dicens: 
Volo. Mundare. Et confestim mundata est lepra eins. 4. Et 
ait illi Jesus: Vide, nemini dixeris: sed vade, ostende te 
sacerdoti, et offer munus, quod prsecepit Moyses, in testimp- 
nium illis. 5. Cum autem introisset Capharnaum, accessit ad 
eum Centurio, rogans eum, 6. E)t dicens : Domine, puer mens 
in domo jacet paralyticus, et male torquetun 7. Et ait illi 
Jesus: Ego veniam, et curabo eum. 8. Et respondens Centu- 
rio, dixit: Domine non sum dignus ut intres sub tectum meum: 
sed tantnm die verbum, et sanabitur puer mens. 9. Nam et 
ego homo sum sub potestatem, habens sub me milites, et 
dico hoic: Vade, et vadit: et alii, Veni, et venit; et servo 
meo, Fac hoc, et facit 10. Audiens autem Jesus miratns est, 
et sequentibus se dixit: Amen dico yobis, non inveni tantam 
fidem in Israhel. 11. 'Dico autem vobis, quod multi ab Ori- 
ente, et Occidente venient, et recumbent cum Abraham, et 
Isaac, et Jacob in regno csßlorum: 12. Filii autem regni eicien- 
tur in tenebras exteriores: ibi erit fletus, et Stridor dentium. 
13. Et dixit Jesus Centurioni: Vade, et sicut credidisti, fiat 
tibi. Et sanatus est puer in illa hora. 14. Et cum venisset 
Jesus in domum Petri, vidit socrum eins iacentem, et febrici- 
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tantem: 15. Et tetigit roanam eius, et dimisit eam febris, et 
surrexit, et ministrabat eis. 16. Vespere autem facto, obtule- 
runt ei omnes male habentes: et eiciebat spiritus verbo: 
et omnes male habentes cnravit: 17. üt adimpleretur qaod 
dictam est per Esaiam prophetam dicentero: Ipse infirmitates 
nostras accepit: et aegrotationes portavit. 18. Videns autem 
Jesus turbas multas circnm se, iussit ire trans fretum. 19. Et 
accedens unus scriba, ait illi: Magister, sequar te, qnocumque 
ieris. 20. Et dicit ei Jesus : Vulpes foveas habent, et volucres 
caeli nidos nbi reqviescent : filius autem homenis non habet ubi 
Caput reclinet. 21. Alius autem de discipulis eius ait illi: 
Domine, permitte me primum ire, et sepelire patrem meum. 
22. Jesus autem ait illi: Sequere me, et demitte mortuos se- 
pelire mortuos suos. 

VIII. 23. Et ascendente eo in navicula, secuti sunt eam 
discipuli eius: 24. Et ecce motus magnus factus est in mari 
ita ut navicula operiretur fluctibus, ipse vero dormiebat. 25. 
Et accesserunt, et suscitaverunt eum, dicentes: Domine, salva 
nos, perimus. 26. Et dicit eis Jesus: Quid timide estis, rao- 
diese fidei? Tunc surgens, imperavit ventis et mari, et facta 
est tranquillitas magna. 27. Homines autem illi mirati sunt, 
dicentes: Qualis est hie, quia venti et mare obediunt ei? 
28. Et cum venisset trans fretum in regionem Gerasenorum, 
occurrerunt ei duo homines habentes dsemonia, de monumentis 
exeuntes, saevi nimis, ita ut nemo possit transire per viaro 
illam. 29. Et ecce clamaverunt, dicentes: Quid nobis, et tibi, 
Uli Dei? Venisti huc ante tempus torquere nos? 30. Erat 
autem non longe ab eis grex porcorum multorum pascens, 
31. Dsßmones autem rogabant eum, dicentes: Si eicis nos, 
mitte nos in gregem porcorum. 32. Et ait illis: Ite. At illi 
exeuntes abierunt in porcos, et ecce inpetu abiit totus grex 
per prsBceps in mare: et mortui sunt in aquis. 33. Pastores 
autem fugerunt: et venientes in civitatem, nuntiaverunt omnia. 
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et de his, qni dsemonia habaerant. 34. Et ecce tota civitas 
exiit obviam Jesu: et yiso eo rogabant, ot traDsiret a finibos 
eoram. 

IX. Cap. IX. 1. Et ascendens in navicalam, transfre- 
tavit, et venit in civitatem suam. 2. Et ecce offerebant ei 
paraliticam iacentem in lecto. Et videns Jesus fidem illornm, 
dixit paralitico: Confide fili, remittnntnr tibi peccata tua. 3. Et 
ecce qüidam de Scribis dixerant intra se: Bic blasphemat. 
4. Et cum vidisset Jesu» coßitationes eornm, dixit: üt qaid 
cogitatis mala in cordibas vestris? 5. Quid est facilins dicere : 
DimittuDtar tibi peccata tua: aat dicere: Sorge, et ambola? 
6. üt sciatis autem, qooniam filins horolDis habet potestatem 
in terra dimittendi peccata, tunc ait paralitico: Surge, et tolle 
lectnm tuum, et vade in domum tuam. 7. Et snrrexit, et 
abiit in domnm suam. 8. Videntes autem turbse timuerunt, 
et glorificaverunt Deum, qui dedit potestatem talem hominibus. 
9. Et, cum transiret inde Jesus, vidit hominem sedentem in 
teloneo, Matthaeum nomine. Et ait illi: Sequere me. Et se- 
cutos est eum. 10. Et factum est discumbente eo in domo, 
ecce raulti publicani et peccatores venientes discumhebant cum 
Jesu, et discipulis eins. 11. Et videntes Pharisaei, dicebant 
discipnlis eius: Quare cum publicanis, et peccatoribus mandu- 
cat Magister vester? 12. At Jesus audiens, ait: Non est opus 
valentibus medicos, sed male habentibus. 13. Euntes autem 
discite quid est: Misericordiam volo, et non sacrificium. Non 
enim veni vocare iustos, sed peccatores. 14. Tunc accesserunt 
ad eum discipuli Johannis dicentes: Quare nos, et Phaiisaei 
ieiunamus frequenter: discipuli autem tui non ieiunant? 15. Et 
ait Ulis Jesus: Numquid possunt filii sponsi ieiunare quamdiu 
cum illis est sponsus? Venient autem dies cum auferetur 
ab eis sponsus : et tunc ieiunabunt. 

X. 16. Nemo autem inmittit conmissuram panni rudis 
in vestimentum vetus: tollit enim plenitudinem eius a vesti- 
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mento: et peior scissnra effioitur. 17. Neqae mittUDt 
vinam novam in utres veteres; alioqoin rurapentar utres, et 
vinnm effandetur, et utres peribunt. Sed vinuro novum in 
utres Dovos mittuut: et ambo conservautur. 18. Hsbc illo 
loquente ad eos, ecce princeps uous accessit, et adoravit euni, 
dicens : Domioe, filia mea modo defuncta est : sed veni, inpone 
manum tuam super eam, et vivet. 19« Et surgeos Jesus, se- 
quebatur eum, et discipuli eius. 20. Et ecce mulier, qua» 
sanguinis fluxu patiebatur duodecim annis, accessic retro, et 
tetigit fimbriam vestimenti eius« 21. Dicebat enim intra se: 
si tetigero tantum vestimentum eius: salva ero. 22. At Jesus 
con versus, et videns ea, dixit: Confide filia, fides tua te sal- 
vam fecit. Et salva facta est mulier ex illa hora. 23. Et 
cum venisset Jesus in domum principis cuiusdam et vidisset 
tibicines et turbam tumultuantem, dicebat : 24. Recedite: non 
est enim mortua puella, sed dormit. Et deridebant eum. 25. 
Et cum ^eiecta esset turba, intravit: et tenuit manum eius. 
Et surrexit puella. 26. Et exiit fama haec in universam ter» 
ram illam. 27. Et transeunte inde Jesu, secuti sunt eum duo 
cseci, clamantes, et dicentes: Miserere nostri, fili David. 28» 
Cum autem venisset domum, accesserunt ad eum cseci. Et 
dicit eis Jesus: Greditis quia possum hoc facere vobis ? Dicunt 
ei: ütique. Domine. 29. Tnnc tetigit oculos eorum, dicens: 
Secundum fidem vestram fiat vobis. 30. Et aperti sunt oculi 
eorum: et conminatus est illis Jesus, dicens: Videte ne quis 
sciat. 31. Uli autem exeuntes, diffamaverunt eum in tota 
terra illa. 32. Egressis autem illis, ecce obtulerunt, ei homi- 
nem mutum, demonium habentem. 33. Et eiecto dsemonio, 
locutus est mutus, et mirati sunt turbse, dicentes: Nunquam 
sie apparuit in Israhel. 34. Pharissei autem dicebant: In 
principe daemoniorum eicit daemones. 35. Et circuibat Jesus 
civitates omnes, et castella, docens in synagogis eorum, et 
praßdicans evangelium regni, et curans omnem languorem, et 
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omnem infirmitatem. 36. Videos autem tarbas, misertas est 
eis: quia erant vexati, et iacentes sicut oves non habeates 
pastorem. 37. Tanc dicit discipulis suis : Messis qaidem multa, 
operarii aatem pauci. 38. Rofsate ergo Dominum roessis, ut 
mittat operarios in messem saam. Cap. X. 1. Et convo- 
catis daodecim discipulis sais, dedit iilis potestatem spirituum 
inmundoram, nt eicerent eos, et curarent omnem languorem, 
et omnem infirmitatem. 2. Duodecim autem Apostolorum no- 
mina sunt hsßc. Primus: Simon, qui cognominatus est Petrus, 
et Andreas frater eios, 3. Jacobus Zebedsei, et Johannes fra* 
ter eins, Philippus, et BartholomsBUS, Thomas, et MatthsBUS 
pnblicanus, Jacobus Alphsei, et Thaddaeus, 4. Simon Cana- 
n»U8, et Judas Scariot, qui eum tradidit. 5. Hos XII misit 
Jesus: prsecipiens eis, dicens: In viam gentium ne abieritis, et 
in civitatem Samaritanorum ne intraveritis: 6. Sed ite potius 
ad oves perditas domus Israhel. 7. Euntes antem praedicate, 
dicentes : Quia adpropinquavit regnum cselorum. 8. Infirmos cu- 
rate, mortuos suscitate, leprosus mundate, deemones eicite : gratis 
accepistis, gratis date. 9. Nolite possidere aurum, neque ar- 
gentum, neque pecuniam in zonis vestris: 10. Non peram in 
viam, neque duas tunicas, neque calciamenta, neque virgam: 
dignus est enim operarius mercede sua. 11. In quacunque autem 
civitatem introieritis, interrogate, quis ibi dignus sit: et illic 
manete donec exeatis. 12. Intrantes autem in domum, salutate 
eam, dicentes: Pax domui huic. 13. Si quidem fuerit domus 
digna, veniet pax vestra super eam: si autem non fuerit digna, 
pax vestra ad vos revertetur. 14. Et quicunque non receperit 
vos, neque audierit serinones vestros: exeuntes foras extra do- 
mum vel civitatem excutite pulverem de pedibus vestris. 15. 
Amen dico vobis: Tolerabilius erit Sodomse, et Gomurrhse 
in diem iudicii, quam illi civitati. 16. Ecce ego mitto vos 
sicut oves inter lupos. Estote sapientes sicut serpentes, et 
simplices ut columbae. 17. Cavete autem ab hominibus. Tradent 
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eoiin vos in conciliis, et in synago^^is suis flagellabunt vos: 
18. Et ante prsBsides, et reges stabitis propter me in testi- 
. monium ipsorum et gentium. 19. Cum autem tradent vos, 
nolite soUiciti esse qnomodo, aut quid loquamiui: dabitur enim 
vobis in illa hora, quid loquamini. 20. Non enim vos estis 
qui loquimini, sed Spiritus Patris vesiri, qui loquitur in vobis. 
21. Tradet enim frater fratrem ad mortem, et pater filium : et 
insurgent filii in parentes, et morte eos adficient: 22. Et eritis 
odium Omnibus propter nomen meum: qui autem perseveraverit 
üsque in finem, hie saivus erit. 23. Cum autem persequentur 
vos in civitatem istam, fugite in aliam ; quod si in aliam per- 
sequentur vos, fugite in aiteram. Amen dico vobis: non con- 
summabitis civitates Israhel, douec veniat Filius hominis. 24 
Non est discipulus super magistrum, nee servus super domi- 
num suum. 25. Suffieit discipulo, ut sit sicut magister eins: 
et s«frvo, ut sit sicut dominus eins. Si patremfamilias Beize- 
bub vocaverunt: quanto magis domestieos eins? 26. Ne ergo 
timueritis eos: Nihil est enim opertum, quod non reveletur: 
et occultum, quod non manifestetur. 27. Quod dico vobis in 
tenebris, dieite in lumine: et quod in aure auditis, prsedicate 
super tecta. 28. Et nolite timere eos, qui oceidunt corpus; 
animam autem non possunt occidere: timete ergo inagis eum, 
qui potest et animam et corpus perdere in gehennam. 29. 
Nonne duo passeres asse veneunt: et unus ex illis non cadet 
in terram sine voluntate Palris vestri, qui est in caelis? 30 
Sed et capilli capitis vestri omnes numerati sunt. 31. Nolite ergo 
timere: multis passeribus meliores his estis vos. 32. Omnis ergo 
qui me confessus fuerit coram hominibus, et ego confitebor 
eum coram Patre ineo, qui est in caelis : 3.S. Qui autem ne- 
gaverit me coram hominibus, et ego negabo illum coram Patrem 
meum, qui est in caelis. 34. Nolite putare quia veni pacem 
raittere super terram: non veni pacem mittere, sed gladiura. 
35. Veni enim dividere filium adversus patrem suum, et filiani 
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adversos matrem saain et socrnm adversns nuram Buam: 36. 
Et. inimici hominis domestici eins. 37. Qoi amat patrem aut 
matrem super me non est me dignas: et qui amat filinm aut 
filiaro super me, non est me dignus. 38. Et qoi non acceperit 
crucem suam, et secutus me fuerit, non est me dignus. 39. Qui 
amat animam suam, perdet illam: et qui perdiderit animam 
suam prdpter me, inveniet illam. 40. Qui suscepit vos, me 
suscipit: et qui me suscipit, suscipit eum, qui me misit 41. 
Qui suscipit prophetam in nomine prophetse mercideiu accipiet 
prophetsB: et qui recipit iustum in nomine insti, mercidem 
iusti accipiet. 42. Et quicumque potum dederit uni ex 
minimis istis calicem aquae frigidae tantum in nomine meo: 
amen dico vobis, non perdet mercidem suam. 

XL Cap. XI. 1. Et factum est, ctim consummasset 
Jesus sermones istos, prsecipiens XII discipulis suis, transiit 
inde ut doceret, et praedicaret in civitatibus eorum. 2. Johan- 
ne» autem cum reclausus esset in carcerem, audiit de operibus 
Christi, misit duos ex discipulis suis ad Jesum, 3. dicens: Tu 
6s, qui venturus es, an alium exspectamus? 4. Respondens 
autem Jesus dixit illis: Euntes renuntiate Johanni qu8B audi- 
stis, et vidistis. 5. Caeci vident, claudi ambulant, leprosi mun- 
dantur, surdi audiunt, mortui resurgunt, pauperes evangelizantur: 
6. Et beatus est, qui non fuerit scandalizatus in me. 7. Illis 
autem abeuntibus, coepit Jesus dicere ad turbas de Johanne: 
Quid existis in desertum videre? harundinem vento agitatam? 
8. Sed quid existis videre? Hominem mollibus vestitum? Ecce 
qui mollibus vestiuntur, in domibus regum sunt. 9. Sed quid 
existis videre? Prophetam? Etiam dico vobis, et plus quam 
prophetam. 10. Hie est enim de quo scriptum est: Ecce 
mitto pngelum meum ante faciem tuam, qui prseparabit viam 
tuam ante te. 11. Amen dico vobis, non surrexit inter natos 
mulierum maior Johanne Babtista: qui autem minor est in 
r^gno cselorum, maior est illo. 12. A diebus autem Johannis 
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BabtistflB asqae oqdc, regnum c»loram viiu patitnr, et violenti 
rapiaot illad. 13. Omfies enim propheta, et lex usque ad 
Johannem prophetaverunt: 14. Et si valtis recipere, ipse est 
Helias, qui ventürus est. 15. Qai habet aores audiendi, an- 
diat. 16. Cui autem similem sBstiroabo geDerationem istam? 
Similis est pueris sedentibas in foro: qai clamantes coaequali- 
bas 17. Dicunt: CsBcinemas vobis, et non saltastis: lamenta- 
vimas, et non planxistis. 18. Venit enim Johannes neqne 
mandacans, neqae bibens, et dicunt: DaBmonium habet. 19. 
Venit filius hominis mandacans et bibens, et dicunt: Ecee 
homo vorax, et potatur vini, publicanorum, et peccätorum 
amicus. Et iustificata est sapientia a filiis suis. 20. Tunc 
coepit exprobare civitatibas^ in quibus factsB sunt plurims 
virtQtes eins, ed quod non egerint paenitentiam. 21. Vse tibi 
Ghorozain, et Betsaida: quia, si in Tyro, et Sidonsß factae essent 
virtutes, quae factae sunt in vobis, olim in cilicio et cinere 
paenitentiaro egissent. 22. Verumtamen dico vobis: Tyro, et 
SidonaB tolerabilius erit in diem iudicii, quam vobis. 23. Et 
tu Capharnaam, nnmquid usqne in caelum exaltaveris? usque 
ad infernum descendes; quia, si in Sodomis factae fuissent 
virtutes, quaß factae sunt in te, forsitan mansissent usque in 
hunc diem. 24. Verumtamen dico vobis, quia SodomaB re- 
missius erit in diem iudicii, quam vobis. 25. In illo tempore 
ait Jesus: Gonfitebor tibi deus Pater caßli et terrae, quia abs- 
tondisti haec a sapientibus, et prudentibus, et revelasti ea 
parvolis. 26. Ita Pater: quoniam sie tibi placuit 27. Omnia 
mihi tradita sunt a Patre meo. Et nemo cognoscit Filium, 
oisi Pater: neque Patrem cognoscit quis, nisi Filius, et cui 
voluerit Filius revelare. ^8. Venite ad tue omnes, qui labo- 
ratis, et onerati estis, et ego yos reficiam. 29. Tollite iugum 
meum super vos, et discite a me, quia mitis sum, et humilis 
corde: et et invenietis requiem animabus vestris. 30. Iugum 
enim meum soave est, et honus meum leve. 
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XU. Cap. XI r. 1. ]n tempore ill6 abiit Jesus sabbatis 
per segetem: discipnli autem eius esariebaot McoeperoDt spicas 
evellere, et mandncare. 2. Pharissei antem com vidissent illos, 
dixeront ei : Ecce discipuli tni facioDt quod non liöet. 3. Je^as 
▼ero respondens ait illis: Non legistis quid fecerft David, 
cum esorisset ipse, et qni cum eo erant: 4. Quomodo intravit 
io domum Dei, et panes propositjonis edidit, quos non Hcebat 
ei manducare, neque eis qui cum illo erant, nisi solis sacefdo- 
tibus? 5. Aut non legistis in lege, quoniam sabbati$ sacer- 
dotes in templo sabhatum violant, et sine crimine sunt? 6, 
Dico enim vobis, quia maius est hie, quam teropluro. 7. Si 
enim intellegeretis, quid sit: Misericordiam volo, quam sacrificium : 
nuuquaro condemnassetis innocentes. 8. Dominus enim est 
ßabbati filius hominis. 9. Et inde transiens venit in synago- 
ga ipsorum. 10. Et ecce erat ibi quidam habens manum 
aridam, et interrogabant eum, dicentes: Si licet sabbatis 
curare? ut accusarent eum. IL Jesus autem ait illis:* Quis 
de vobis homo, habens ovem, si ceciderit sabbato in foveam, 
nonne adprsehendens levabit illam? 12. Quantum ergo differat 
homo ab ove? Itaque licet sabbatis benefacere, aut non? 
13. Tuuc ait ad hominem: exponite manum tuam. Et extendit, 
et facta est sicut et altera. 14. Et exeuntes inde Pharissei, 
<M)nsiiium fecerunt adversus eum, ut perderent illum. 15. Quo 
cognito Jesus secessit inde: et secuti sunt eum multi, et curavit 
illos. 16. Omnes autem quos curavit comminatus est eis ne eum 
manifestarent. 17. üt impleretur quod dictum erat per Esaiam 
prophetam, dicentem: 18. Ecce puer mens, quem elegi, dilec- 
tus quem suscepit anima mea. Ponam spiritum meum super 
eum, et iudicium gentibus adnuntiabit. 19. Non contendet, 
neque clamabit, neque andiet quisquam vocem eius in plateis: 
20. Calamnm quassatum non confringet, et linnm fumigantem 
non extinguet, donec ponat iudicium ad vincendum: 21. Et in 
nomine eius gentes sperabunt. 22. Tnnc oblatus est ei homo 
qoidam daBmonium habens, caBCus, surdns et mutus, et sanavit 
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illam ita, at snrdus audiret, et videret, et loqaeretur. 23. Et 
mirabaotar omnes tarbsß, et dicebant: Numquid hie est filios 
David? 24. Pharissei autem audientes hoc, dixeruDt: Hie oon 
eieit dsBmonia nisi in Belzebab priDcipem daemonioram. 25. Vi- 
deos aatem Jesus eogitationes eoran), dixit: Otnne regnum divisum 
adversam se, non stabit sed destitaetur: et omnis civitas, vel 
dorn US divisa adversam se, bon stabit. 26. Si ergo Satanas Sata- 
Dam eicit, adversam se divisas est : quoroodo ergo stabit regnam 
eias? 27. Quod si ego in Belzebab eicio daBmonia, filii vestri 
in quo eiieient? Ideoque iudiees erunt vestri. 28. Si aatem 
in spiritu Dei ego eicio dsemooia, atiqae adpropiavit saper 
vos regnam Dei. 29. Aut quomodo potest aliqais introire io 
domum fortis, et vasa eias diripere, nisi prius alligaverit ipsom 
fortem ? et tune domum eias diripiet. 30. Qai non est mecum, 
adversus me est: et qui non congregat mecum, spargit. 31. 
Ideo dico vobis: Omne peecatum et blasphemia remittantur 
hominibus; qui autem in Spirituiu Dei blasphemiaverit non re- 
mittitur ei. 32. £t quieumqae dixerit verbum adversus ülium 
hominis, remittetur illo: qui autem dixerit contra Spiritam 
sanctum, non remittetur ei, neque in hoc sseculo, neque in fu- 
toro. 33. Aut facite arborem *bonam, et fructum eins bo- 
num: aut facite arborem malam, et fructum eius malum: ex 
fruetu enim omnis arbor agnoscitur. 34. Progenies viperarum, 
quomodo potestis bona loqui, cum sitis mali? Nam ex abun- 
dantia cordis unusquisque loquitur de ore sao mala. 35. Bonus 
homo de bono thensauro profert bona : et malus homo de malo 
thensauro profert mala. 36. Dico autem vobis, quoniam omne 
verbum otiosum, quod locuti fuerint homines, reddent de eo 
rationem io diem iudicii. 37. Ex verbis enim tuis iustifieaveris, 
et ex verbis tuis condemnaveris. 38. Tune responderunt illi 
quidam ex Scribis Pharisaßis, dicentes: Magister, volamos 
a te sigoam videre. 39. At ille respondensait illis: Generatio 
mala et adultera sigoum qusBrit: et sigoum ooo dabitar #1, 
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nisi signam Jonae ProphetaB. 40. Sicot enim fait Jonas in 
venire coeti tribos diebus, et tribus noctibus; sie Filias ho- 
minis erit in corde terrsB tribas diebus, et tribas noctibas. 
41. Viri Ninivitaß surgent in iadicio cum hac generatione, et 
dampnabant iilam : qaia poenitentiam egerant in praBdicationem 
Jonae. Et ecce plus quam Jona hie. 42. Regina austri ex- 
surget in iudicio cum hac generatione, et damnavit eam: qaia 
venit in ;finibus terrae aadire sapientiam Solomonis, et ecce 
plus quam Saiomon hie. 43. Cum autem spiritus inmundus 
exierit ab homine, perambolat per loca arida et deserta desi- 
derans requiem, et non inveniens. 44. Tunc dicit: Revertar 
in domum meam, unde exivi. Et veniens si invenerit vacan- 
tem, et mundatam, 45. tunc vadet, et adsumet septem alias 
Spiritus nequiores se ipso; intrantes habitabunt ibi: et fiunt 
novissima hominis illius peiora prioribus. Sic erit genera- 
tioni huie pessimal. 46. Loquente eo ad turbas, ecce mater 
illius et fratres stabant fores, desiderantes loqui cum eo. 47. 
At ille respondens dixit eis qui secum loquebantur: 48. Quaß est 
maier mea, aut qui sunt fratres mei? 49. Et extendens manum 
suam ad discipulos suos, dixit : Ecce mater mea, et ecce fratres 
mei. 50. Quicumque enim fecerit voluntatem Patris mei, qui in 
csBÜs est, hie mihi et frater, et soror, et mater est. 

XIII. Gap. XIII. ]. In illa die egressus est Jesus, et 
sedebat iuxta mare. 2. Et congregatae sunt ad eum turbae 
multaB, ita ut ascenderet in navem et ibi sederet, et omnes 
turba in littore stabat: 3. Et locutus est ad eos multa in 
parabolis, dicens: Exiit seminator Seminare semen suum. 4. 
Et dum seminat, quasdam ceciderunt secus viam, et venerunt 
volucres caBÜ, et comederunt ea. 5. Alia vero ceciderunt 
supra petrosa loca ubi non erat copiosa terra: et confestim 
nata sunt. 6. Orto autem sole aestuantes aruerunt eo quod 
non haberent radicem. 7. Alia autem ceciderunt in spinis: 
«t ascenderunt spinsB, et sufifocaverunt illa. 8. Alia autem 
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ceciderant in terram bt>oam : et dederant fractam, aliad cente- 
simam, aliad sexagesimo, aliad vero tricesimo. 9. Qai ha- 
bet aares, aadiat 10. Et aecedentes discipali dixerant ei: 
Qaare in parabolis loqaeris ad eo6? 11. Qaibas respondens 
ait: Qaoniam vobis datam est scire arcana Dei: illis aatem 
noD est datam. 12. Qai enim habet, dabitarilli, et abandabit: 
qui aatem non habet, et qaud habet aaferetar ab eo. 13. Propter 
hoc in parabolis loqaor illis: ut videntes non videant, et aa- 
«lientes non aadiant, neque intellegant. 14. Et tanc inplebitar 
in illis prophetia Esais^ dicentis: Vade et die popalo huic: 
aare aadietis, et non intellegitis: et videntis non videbitis. 
15. Incrassatam est eniin cor popali haias, et aaribas graviter 
aadierunt, et oculos suos claaserant: ne qaando oculis videant, 
et aaribus aadiant, et corde intellegant, et convertantar, et 
sanem eos. 16. Vestri aatem beatiocali, qai videnf, et aares 
vestrsß qaia aadiant. 17. Amen dico vobis, qaia multi pro- 
phetaB, et jasti capierant videre quas videtis, et non viderant: 
et aadire qaae auditis, et non audierant. 18. Vos ergo andite 
parabolam seminantis. ]9. Oranis, qui aadit verbam regni, 
et non intelligit, venit malus, et rapit quod seminatum est in 
corde eins: hie est qui secns viam seminatus est. 20. Qui 
aatem super petrosa seminatus est, hie est, f|ai verbum audit, 
et continno cum gaudio accipit illud: 21. Non habet in se 
radicem, sed est temporalis; facta antem tribulatione et per- 
seeutione propter verbum, continno scandalizatur. 22. Qui 
autem est seminatus in spinis, hie est, qui verbum audit, et 
solicitudo saeculi istius, et fallaeia divitiarum suffocat verbum, 
et sine fruetu efficitur. 23. Qui vero in terram bonam semi- 
natus est, hie est qui audit verbum, et intellegit, et fructum 
adfert, et faeit aliud quidem centesimum, aliud sexaginsimum, 
porro aliud trigensimum. 24. Äliam parabolam proposuit 
illis, dieens: Simile factum est regnum csBlorum homini, qui 
seminavit bonum semen in agro suo. 25. Cum auteib dorm!« 
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rent homines, venit inimicus eias, et saperseminavit zizania io 
medio tritici, et abiit. 26. Cam autem crevisset herba, et 
fraotam feoisset, tanc apparaerunt et zizania. 27. Accedentes 
autem servi patrisfarailias, dixerant ei: Domine, nonne bonam 
semen seminasti in agro tao? Unde ergo habet zizania? 28. 
Et ait Ulis: Inimicus homo hoc fecit: Servi autem dixerunt 
ei. Vis, imus, et colligimus ea? 29. Et ait: Non: ne forte 
colligentes zizania, eradicetis simul cum eis et triticum 30. 
Sinite utraque crescere usque ad raessem, et in tempore mes* 
sis dicam messoribus : Colligite primom zizania, et alligate ea 
in fasciculos ad conburendnm, triticum autem congregate in 
horreum meum. 31. Aliam parabolam proposuit eis dicens: 
Simile est regnum caelorum grano sinapis, quod accipiens homo 
seminavit in agro suo: 32. Quod minimum qnidem est Omni- 
bus seminibus: cum autem creverit, maius est omnibus holeri- 
bus, et fit arbor, ita nt volucres cfieli veniant, et habitent in 
ramis eins. 33. Aliam parabolam locutus est eis: Simile est 
regnum cselorum fermento, quod accepto molier abscondit in 
farina satis tribus, donec fermentatum est totum. 34. Haec 
ömnia locutus est Jesns in parabolis ad tnrbas: et sine para- 
bolis non loquebatnr eis: 35. Ut impleretar quod dictum erat 
per Prophetam dicentem: Aperiam in parabolis os meum, 
ernctabo absconsa a constitutione mundi. 36. Tunc dimissis 
turbis, venit in domum: et accesserunt ad eum discipnli eins, 
dicentes: Edissere nobis parabolam zizaniornm et agri. 37. 
Qui respondens ait illis: Qui seminat bonnm semen, est Filius 
homenis. 38. Agar autem, est mundus. Bonnm vero semen 
hi sunt filii regni. Zizania autem filii sunt nequam. .39. Ini- 
micus autem, qui seminavit, est diabolus. Messis vero con- 
suroroatio sfieouli est. Messores autem angeli sunt. 40. Sicat 
ergo colliguntur zizania, et igni comburuntur: sie erit in coo- 
summatione saeculi. 41. Mittet filins hominis angelos suos, et 
colligent de regno eins omnia scandala, et eos, qui faciuot 
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iniqaitatem : 42. Et niittent eos id camioa ignis. Ibi erit 
fletns, et Stridor dentiom. 43. Tone iasti falgebaot sicot sol 
in regno Patris eorom. Qai habet aures aadiendi, andiat. 44. Si- 
mile est regnam caBloram tbensaaro absconso in agro : qoero qoi 
inveoit homo, abscondit, et prae gandio illius vadit et vendit noi- 
versa qusB habait, et emit agrum illani. 47. Iteruni siniilc est 
regnam caBloram saginsB misss in mare, et ex omni genere pisciam 
congreganti, 48. Quam cum impleta esset, educentes, et secus 
litas sedentes, elegerant bonos in vasa, malos autem foras 
miserunt. 49. Sic erit in consommatione saBColi: exibunt an- 
geli, et separabunt malos de medio iastoram. 50. Et mittent 
eos in carainom ignis: ibi erit fletas, et Stridor dencinm. 51. 
Intellexistis hsec omnia? Dicant ei: Inteliexemas. 52. Et ait 
ad illos: Ideo omnis scriba doctos in regno caeloram, similis 
est homini patrifamilias; qai prof'ert de thensauro sao nova et 
▼etera. 53. Et factaiu est, cam finisset Jesus parabolas istas, 
transiit inde. 54. Et cum venisset in patriam suam, docebat 
eos in synagogis eorum^ ita ut mirarentur, et dicerent: Unde 
huic ista sapientia, et virtutes? 55. Nonne hie est fabri filius? 
Nonne mater illius Maria dicitur, et fratres eius Jacobus, et 
Joseph, et Simon, et Judas: 56. Et sorores illius, omnes 
nobiscum sunt? Unde ergo huic ista sapientia? 57. Et 
scandalizabantur in eo. Jesus autem dixit eis: Non est pro- 
pbeta sine honore nisi in sua civitate, et in domo sua. 58. Et 
non fecit ibi virtutes amplius propter incredulitatem illorum. 
XIV. Cap. XIV. 1. In illo tempore audivit Herodes 
tetrarcha de opinionem Jesu: 2. Et dixit pneris sui.«; Hie est 
Johannes Babtista, quem ego decollavi; ipse resurrexit a mor- 
tuis, et ideo virtutes operantur in eo. 3. Herodes autem adprae- 
hensum Johannem alligavit eum: et in carcerem misit propter 
Herodiadem uxorem tratris sui. 4. Dicebat enimilli Johannes: 
Non licet tibi habere uxorem fratris tui. 5. Et volens occi- 
dere illum, timuit populum: quia quasi propbetam habebant 
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illum. 6. Sed cum advenisset dies natalis Herodissaltavit 
Herodiadis filia in convivio, et placait Herodi. 7. Propter 
qnod iareiarandam promisit datarum se qnidquid postalasset 
ab eo. 8. Paella aotem monita a matre 8ua, dixit ad eatn : 
Da mihi in discam caput Johannis BabtistSB. 9. Et contristatas 
est rex Herodis; propter iasiarandam, et propter eos qui simol 
recambebant, iussit dari. 10. Et statim misit et decollavit 
Johannem in carcerem. 11. Et allatom est in discam caput eins, 
et datum est puellae: illa aatem attolit matri suae. 12. Et 
accesserunt discipuli Johannis et tulerunt corpus eius, et se- 
pelierunt eum: et venerunt et nuntiaverunt Jesu. 13. Quo 
andito Jesus recessit inde pernaveni, in locum desertum solns. 
Quod cum audissent turbse, secati sant eum pedibus a civi- 
tatibus suis. 14. Et egressas vidit turbam multam, et misertus 
est eis, et sanavit languidos eorum. 15. Cum sero autem 
factum esset, accesserunt ad (>um discipuli eius, dicentes: De- 
sertus locus est, ubi sumus, et hora iam prseteriit: dimitte tur- 
bam istam, ut euntes in vicis emant sibi escas. 16. Et ait 
illis Jesus: Non habent necesse ire; date illis vos manducare. 
17. Ad illi dixerunt: Non habemus nobiscuin nisi quinque panes, 
et duos pisces. 18. Respondens Jesus ait: Adferte illos huc. 

19. Et iussit turbam discumbere super faenum, acceptis 
quinque panibus, et duobus piscibus, respiciens ad cselum, be- 
nedixit eos et fregit, et dedit discipulis, discipuli vero turbis. 

20. Et manducaverunt universi, et saturati sunt. Et sustulerunt 
quod superfuit, XII cophinos plenos. 21. Et erant, qui 
manducaverunt, hominum V milia; exceptis pueris et mu- 
lieribus. 22. Tunc iussit discipulis suis ascendere in navi- 
culam, et irent trans fretum, donec deraitteret turbam. 23. Et 
cum demisisset illos, ascendit in montem et orabat solus. 
Vespere autem facto solus erat ibi. 24. Navis autem erat in 
medio mari et iactabatur fluctibus: erat enim contrarius illis 
Tentus. 25. Quarta autem vigilia noctis, venit ad eos am- 
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bulans super mare. 26. Videntes autero illam saper mare 
arabnlantem, tarbati sunt, diceotes, quia phaotasma esset. 
NoD enim intellexerunt sicut nee in panibus. Erat «eDim cor 
eorum obtusum. Et prsB timore clamabant. 27. Confestim autem 
locutus est ad eos, dicens: Constantes estote et nolite timere, 
quia ego suro. 28. Et respondens ei Simon Petras dixit: Doniine, 
si tu es, iube me venire ad te super aquain. 29. Et ille dixit: 
Veni. Et descendit Petras de nave, et ambulabat super aquam 
at veniret ad Jesum. 30. Videns autem ventum validum, ex- 
timuit: et cum coepisset demergere exclamavit dicens: Domine, 
salvum me fac. 31. Et confestim Jesus extendens roanuni, 
adprehendit eum: et ait illi: Modicae fidei, quare dnbitasti? 
32. Et cum ascendisset in navem, cessavit ventus. 33. Et hü 
qui in i.avi erunt, adoraverunt eum dicentes: Vere Filius Dei 
es. 34, Et cum transf'retassent, venerunt in terram Genesar. 
35. Et ut cognoverunt homines loci illius, adoraverunt eum 
Et confestim miserunt in omnem confinem, et obtulerunt ei 
omnes male habentes. 36. Et rogabant eura ut tanturo fim- 
briam vestimenti eins tangerent. Et quicumque tetigeruot 
salvati sunt. 

XV. Cap. XV. l. Tunc accesserunt ad eumabHiero- 
solymis Pharisaei .*t ScribaB dicentes: 2. Quare discipuli tui 
transgrediuntur traditionem seniorum? non enim labant manus 
suas, cum panem manducant. 3. Ad ille rospondens ait illis: 
Quare et vos transgredimini mandatum Dei propter vestram 
traditionem? Nam Dens dixit: 4, Honora patrem, et matrero; 
et: Qui maledixerit patri» vel matri, morte morietur. 5. Vos 
autem dicitis: Quicumque dixerit patri suo, vel matri suae, reus 
erit gehennae ignis: 6. Quod non honoravit patrem suum, vel 
matrem suam: et irritum fecistis verbum Dei propter traditio- 
nem vestram cum tradedistis. 7. HypocritaB, bene prophetavit 
de vobis Esaias Propheta, dicens: 8. Plebs ista labiis me diligit, 
nam cor eorum longe est a rae. 9. Sine causa autem colunt 
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ifl?, docentes dootrinas et mandata homioam. 10. Et coo-* 
vocata ad se turba, dixit ad illos: Aadite vos, et intellegite, 
11. Non quod intrat in os, coinquinathominem : sed qaod proce- 
dit ex ore coioquinat homiDem. 12. Tunc accesserant ad eum 
discipuli eins, dicentes : Scis qnia Pharissei audito hoc sermone 
scandalizati sant? t3. Jesus aatem respondens ait: Omnis 
planta quam non plantavit Pater eselestis, eradicabitur, 
14. Sinite illos: csBci sunt enim duces caBCorum, csbcus autem 
si CDBCo viam demonstret, uterque in foveam cadunt. 15. Re- 
spondens autem Petrus dixit; Die nobis similitudioem istam 
16. Quibus ait: Adhuc et vos insensati estis? 17« Non in- 
tellegitis, quoniam omne quod in os intrat, in ventrem vadit, 
et per secessum abicitur? 18. Quae autem exiunt de ore, de 
corde procedunt. lila sunt quae coinquinant hominem: 19. De 
corde enim exeunt cogitationes malas, homicidia, adulteria, for- 
nicatioues, furta, farlsa testimonia, blasphemise, avaritiae, nequi- 
tifiB, doli, impudicitiaB, ocuius malus. 20. üaec sunt quae com- 
municant hominem. Manibus autem non lotis manducare, non 
coinquinat hominem. 21. Et egressus inde Jesus, secessit in 
regionem Tyri et Sidonae. 22. Et ecce mulier Chananaea 
de finibus illis clamabat ad eum dicens: Miserere mei 
Domine fili David : filia mea a daemonio male vexatur. 23. Ille 
autem non respondit ei verbum. Et accesserunt discipuli et 
rogabant eum dicentes: Dimitte eam: quia clamat post nos. 
24. Ipse autem respondens ait: Non sum missus nisi ad oves 
perditas domus Israhel. 25. At illa veniens adorabat eum 
dicens: Adiuva me. Domine. 26. Ad ille respondens ait ad 
illam: Non licet accipere panem filiorum et mittere canibus. 
27. Ad illa dixit: Ita Domine: nam et catelli edunt de micis 
dominorum suorum. 28. Tunc Jesus respondens, dixit ad eam : 
O mulier, magna est fides tua: contingat tibi ut vis. Et sana 
facta est filia eins ex illa hora. 29. Et cum recessisset inde 
Jesus, venit secus mare, GalilaBae: et ascendens in montem, 
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sedebat ibi. 30. Et ascenderant ad eam tarbsB maltas, he bentes 
Secam surdos, caecos, clodos, mancos, debeles, et maltos alios 
raatos, et sabstraverant eos acte pedes eias, et caravit eos: 
31. Ita ut tarbfie mirareotar, videntes mutos loqaentes, clodos 
ambalantes, caBCOs videntes, et magnificabant Deam Israhel. 

XVI. 32. Jesas aatem, convocatis discipalis suis, dixit: Mise- 
reor hoic turbae, qaoniam iam triduom est, qaod adhasrent mihi, 
et non habent quod edaot: et dimittere eos ieiunosnolo, ne de- 
ficiant in via. 33. Dixeraqt illi discipali : ande ergo nobis 
panes in deserto, at satientar turbae? 34. Ait illis Jesus: 
Quod pan^s habetis? Responderunt: VII, et duos pisces. 35. 
Et praecepit turbae supra terram recumbere. 36. Et accep- 
tis VIJ panibus et duobus piscibus^ gratias agens, tVegit, et 
dedit discipulis, et discipuli turbis. 37. Et manducaverunt 
omnes, et saturati sunt. Et sustullerunt quod superfuit VII 
sportas panibus plenas. 38. Et qui manducaverunt, eruut fere 
IV milia, exceptis pueris et mulieribus. 39. Et dimissis 
turbis, ascendit in naviculam: et venit in finibus Magedan. 
Cap. XVI. 1. Et accesserunt ad eum Pharisaei et Saddu- 
caei temptantes: et interrogaverunt eum dicentes, ut ostende- 
ret eis signum de caelo. 2. Jesus autem respondens, ait illis: 
Cum sero factum fuerit, dicitis: cras serenum erit, rubicun- 
dum enim est caelum. 3. Mane autem: Tempestas, rubicun- 
dum est cum tristia caelum. 4. Hypocritae, faciem quidem caeli 
scitis discernere: signa autem temporum non potestis scire? 
Generatio mala signum desiderat: et signum non dabitur ei, 
oisi Signum Jdnae. 5. Et relictis illis. habiit in regionem qusB 
trans erat, et obliti sunt discipuli eins panes tollere secum. 6. Et 
dixit ad eos Jesus: Videte, et cavete a termento Pharisaeorum, 
et Sadducaeorum. 7. At illi cogitabant intrase dicentes: Ideo 
hoc dicit, quia panes non attulimus. 8. Quo cognito Jesus, 
dixit ad illos: Quid cogitatis intra vos modicae fidei, quia panes 
non habetis? 9. Nondum intelligitis, neque in mente habetis 
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de V paoibus, et V milia hotDinam, qaod cophinos sasta** 
listis? 10. Et Septem panes in IV milia hominam, et quod 
sportas toleritis? 11. Qaomodo dod intellegitis, quia non 
de pane dixi vobis: Cavete a fermeoto Pharisaeoram, et 
Saddacaeoram? 12. Tunc intellexerunt, qaia non dixitillis ut 
abbtinereDt a fermento PharissBoram, et SaddacsBofum, sed a 
doctrina illorum. 13. Et cum venisset Jesus in regionem Caa- 
sareaB Philippi, interrogabat discipalos suos, dicens: Quem me 
dicQDt esse homines, Filiam hominis? 14. Ad illi responderant 
dioentes: Johannem Babtistam; alii aatem Heliam, alii vero 
Hieremiam, aut annm ex prophetis. 15. Ad illi ait illis: Vos 
vero qaem me esse dicitis? 16. Respondens Simon Petras 
dixit ad eam : Tu es Christas, Filias Dei vivi. 17. Et respondens 
Jesus, dixit ad eum: Beatus es Simon Bar Jona: non enim 
caro et sanguis revelabit tibi, sed Pater meus, qui est.in csbüs. 
18. Et ego tibi dicam, qaia tu es Petrus, et super istam petram 
8Bdificabo ecclesiam meam, et portsB inferorum non vincent 
eam. 19. Tibi dabo claves regni oaelorum. Et qusBCumque 
ligaveris super terram, erunt ligata in caelis: et qusBCumque 
sulveris super terram, erunt solnta in cselis. 20. Tunc prsB- 
cepit discipulis suis, ne cui dicerent quia äpse est Christus. 
21. Ex illo die coepit Jesus ostendere discipulis suis, quia 
oporteret illum ire in Hierosolyma, et multa pati a senioribus, 
et principibus sacerdotum, et ab Scribis, et occidi, et tertia 
die resurgere. 22. Et snspiciens eum Petrus coepit dicere: 
Absit, Domine, hoc non erit. 23. Jesus autem conversus, dixit 
ad eum: Vade post me Satanas, scandalurn es mihi: quia non 
qnsB Dei sunt sapis, sed quae hominnm. 24. Tunc ait 
Jesus discipulis suis: si quis vult post me venire, abneget 
se ipsum, et tollat crucem snam, et soquatur me. 25. Qui 
enim voluerit animam suam salvam facere, perdet illam: qui- 
cumque autem perdiderit eam mei caussa, inveniet illam. 26« 
Quid autem prodest homini, si lucretur omnem mundum, et 

3 
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aDimain snam detrimeDtum faciat? Ant quam dabit homo 
commotatioDem pro animaro 8uam ? 27. Venit enim Filias homi- 
nis io maiestate Patrts sai cum angelis suis: et tone reddet 
anicaique secundum facta eorum. 28. Amen dico vobis, qnia 
sunt hie aliqai de adstantibns, qai non gnstabunt mortem, donec / 
yideant Filinm hominis venientem in regnum Patris sai. 

XVIL Cap. XVII. 1. Et factum est post diem sextnm 
adsumpsit Jesus Petrum, et Jacobuni, et Johannem fratrem eins, 
et ducit illos in altum montem secreto: 2. Et transfiguratus 
est Jesus coram illis. Et effulsit facies 'eins sicut lux: et 
vestimenta illins facta sunt Candida sicut nix. 3. Et ecce visi 
sunt cum eo Moyses et Helias, loquentes cum eo. 4« Ait 
autem Petrus ad Jesum: Domine, bonum est nos hie esse: et 
si vis, faciam tria tabernacula, tibi unum, et Moysi unum, et 
Heliae unum. 5« Adhuc eo loquente, ecce nubes Candida obum- 
brabat eos. Et ecct vox de nube, dicens: Hie est Filius mens 
carissimus, iu quo conplaeui: audite eum. 6. Quo andito 
discipuli conciderunt in faciem suam, et timuerunt vehementer, 
7^ Et accessit Jesus, et tetigit illos, et ait: Surgite, et nolite 
timere. 8. Elevantes autem oculos suos, neminem viderunt, 
nisi solum Jesum. 8. Et cum descenderent de montem, prsecepit 
illis Jesus dicens: Videte ne cui dixeritis, donec Filius homi- 
nis a mortuis resurgat. 10, Tunc interrogaverunt illum disci- 
puli, dicentes: Quid ergo Scribse dicunt quia oportit primum 
Heliam venire? 11. Quibus respondens, ait: Helias quidem 
veniet, ut omnia restituat. 12. Sed ego dico vobis, quoniam 
Helias iam venit, et noo cognoverunt eum, et fecerunt ei 
quanta voluerunt. 13. Tunc intellexerunt discipuli eins, quia 
de Johanne dixit illis: Sic et Filius hominis passurus est ab 
eis. 14. Et ecce de turba accessit ad eum homo genibus 
provolutus depraecans, et dicens: Domine, miserere filio meo, 
quia lunaticus est, et male vexatur: frequenter enim cadet a 
dsBmonio in ignem, et aliqnando in aquam. 15. Et obtuli eum 
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discipulis tuis, et qod potaerunt illaro sanare. 16. Respoodens 
ei Jesus dixit: oatio incredala et perversa, qaousque vobis- 
cam sum? quandia vos patior? Afferte illom hoc. 17. Et im- 
peravit ei Jesus, et continao exivit daBmoDiam ab illo, et sa- 
natus est paer ex illa hora. 18. Tunc accesserunt ad Jesam 
secreto discipoli, dixeraot: Quare oos noD potoimas eicere 
illum? 19. Alt illis: Propter incredulitatem vestram. Ameo 
dico vobis, si habueritis fidem, sicut granum sinapis, dicetis 
baic monte: Transi hinc illuc, et transiet, et nihil vobis im- 
possibile erit. 21. Redeuntibos autem illis iD)Galil8Bam, ait Je- 
sus: Incipiet Filius hominis tradi in manibns peccatorum: 
22. Et occident illum, et tertia die resurget. Quo audito 
discipuli eins contristrati sunt vehementer. 23. Et cum ve- 
nissent Gapharnaum, accesserunt hi, qui tributum exigent, et 
dixerunt: Magister vester quare non solvet tributum? 24. Et 
cum introisset domum Petrus, praevenit illum Jesus, dicens: 
Quid tibi videtur Simon? Reges terrae a quibus accipiunt tri- 
butum vel censum ? a suis, an ab extraneis? 25. At ille 
respondens, ait: Ab extraneis. Dixit illi Jesus: Ergo liberi 
sunt filii. Ait Petrus: Ita Domine. 26. Ne tarnen scandali- 
zemns eos, vade ad mare, et mitte amum^ et eum piscem, 
qai primus ascenderit, tolle: et aperto ore eins, invenies sta- 
terem: illum da eis pro me, et pro te. 

XVIIL Cap. XVIII. 1. In illa die accesserunt disci- 
puli ad Jesum, dicentes: Quis erit maior in regno cselorum? 2. 
Et vocans infantein Jesus, statuit eum in medio eorum, 3. Et 
ait: Amen dico vobis, nisi conversi fueritis, facti tales sicut 
infans hie est, non intrabitis in regno caslorum. 5. Et qui 
exceperit unnm talem infantem in nomine meo, me excipit 
6. Quicumqne autem scandalizaverit unum de pusillis istis, qui 
in me crednnt, expedit illi ut suspendatur mola asinaria collo 
eins, et prsBoipitetnr in profnndum :naris, 7. Vsb autem buic 
mundo ab scandalis* Necesse est enim venire scandala : veram- 
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tameD Tse Uli homini, per quem scandalum veniet. 8. Qnod 
si te maDQS tua, vel pes scandalizat, prfiecide illom, et proici 
a te: bonum erit tibi ad vitam venire debilem vel claudum, 
quam dnos'pedes vel duas manas habentem mitti in gehenDam 
igois. 9. Et si oculas tnos scandalizat, exime illam, et proice 
a te: utilius est enim tibi anum ocalutn habentem intrare ad 
vitam, quam duos ocalos habentem mitti in gehennam ignis. 
10. Videte ne contemnatis de bis pasillis credentibas in me: 
dico enim vobis, qaoniam angeli eoram in Cfielis vident semper fa- 
ciem Patris mei, qni in cselis est. 12. Quid vobis videtur? si cui 
homini faerint C oves, et erraverit una ex illis: nonne relin- 
qnit XGIX in montibas, et vadit qasBrere illam, quae erravit ? 
13« Et si contigerit ut inveniat eam: Amen dico vobis, qnod 
plus gandebit in eam quam in XGIX, qase non erraverunt. 14. 
Sic non est voluntas ante Patrem vestrum, qui in cselis est, ut 
pereat unus de pasillis istis. 15. Qnod si peccaverit in te frater 
tuus, vade, corripe illam solas cum solo. 3i te aadierit, lacratas es 
fratrem taam. 16. Qaod si te non aadierit, adhibe anam, aut duos 
tecum; et prsBsentibas daobus, vel tribus testibus stabit omne ver- 
bnm. 17. Quod si et eos non aadierit: die ecclesisB : Si aatem et 
eoclesiam non aadierit, sit tibi tamquam ethnicus aut publi- 
canus. 18. Amen dico vobis, qufiecumqne alligaveritis super 
terram, erint alligata in caelo, et qufiecumque solveritis super 
terram, erint solata in caelo. t9. Amen dico vobis, quia si 
duobus convenerit super terram, de omni requsecumque petie- 
rint, continget illis a Patre meo, qui est in cselis. 20. Ubi 

« 

enim sunt duo vel tres congregati tantum in nomine meo, ibi 
ego sum in medio eorum. 2i. Tunc accedens ad eum Petrus 
dixit ei: Domine, peccaverit in me frater mens, quotiens 
remittam illis? septies? 22. Dicit iüi: Non dico tibi usque 
septies; sed septuagies septies. 

XIX« 23. Ideo simile est regnum caBlorum homini 
regi, qui voluit rationem ponere cum servis suis. 24. Et 
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cam coepisset rationem ponere, oblalns est ei uous, qai 
debebat ei X miilia talenta. 25. Cum autem dod haberet 
unde redderet, iussit eum dominos saus venandari, et nxo- 
rem eins, et filios, et omnia quae habebat, et reddi 
debitam. 26. Procidens aatem servas ille, rogabat eum,' 
dicens: Patientiam habe in me, et ego omnia reddam. 
27. Misertas autem dominus servi illius, dimisit eum, et Uni- 
versum debitum donavit illi. 28. Egressus autem servus ille, 
invenit unum de conservis suis, qui debebat ei centum denarios : 
et tenens suffocabat eum, dicens: Redde quod debes. 29. Et 
procidens conservus ille, rogabat eum, dicens: Patientiam habe 
in me, et omnia reddam tibi. 30. Ille autem noluit: sed habiit, 
et misit eum in carcerem, donec redderet debitum. .Sl. Vi- 
dentes autem conservi eins qufie fiebant, contristati sun^: et 
venerunt, et narravernnt domino suo omnia qusB facta sunt. 
32. Tunc convocavit eum dominus suus: et ait illi: Serve 
nequam, omne debitum donavi tibi quia rogasti me: 33. 
Non ergo oportebat et te miserere conservo tuo sicut et ego 
misertus sum tibi. 34. Et iratus dominus eins tradidit eum 
tortoribus, quoadusque redderet Universum debitum. 35. Sic 
et faciet vobis Pater mens, qui in csbHs est, si non remiseritis 
unusquisque fratri suo de cordibus vestris. Cap. XIX. 1. Et 
factum est, cum locutus esset Jesus sermones istos, transtulit 
se a Galilfiea, et venit in fines JudaesB trans Jordanem, 2. Et 
secutaB sunt eum turbsB multsB, et curavit eos ibi. 3. Et ac- 
cesserunt ad eum Farissei temptantes eum, et dicentes: Si licet 
homini dimittere uxorem snam, ex quacumque causa? 4. Qui- 
bus respondens, ait: Non legistis, quia qui fecit masculum, et 
feminam fecit? et dixit: 5. Propter hoc demittet homo patrem, 
et matrero, et adherebit uxori suse, et erunt duo in carne una. 
6. Itaque iam non sunt duo, sed una caro. Quod ergo Dens 
iunxit in unum homo non disinngat. 7. Dixerunt illi quarr 
ergo Moyses prsecipit dare libeilum repudii, et demittere? 
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8. Alt Ulis: Qaoniam ad daritiara cordis vestri permisit vobis 
Moyses dimittere uxores vestras: ab initio autem non ioit sie. 

9. Dico aatem vobis, qaicamqae dimiserit axorem suam, ex- 
cepta causa adnlterii, facit eam moechari. 10. Dicunt ei 
discipuli: Si ita est caasa cum uxore, non expedit nabere 
11. Dixit aatem ad illos Jesus: Non omnes capiunt verbum 
istut, sed quibus datum est. 12. Sunt 'enim spadones, qui de 
matris utero sie nati sunt: et sunt spadones, qui ab hominibus 
facti sunt: et sunt spadones, qui se ipsos excastraverunt propter 
regna caBJorum. Qui potest capere, oapiat. 13. Tunc oblati 
sunt ei infantes, ut manus inponeret, et oraret. Discipuli 
autem eins prohibebant eos« 14. Jesus autem ait: Sinito, et 
nolite eos prohibere venire ad me: talium est enim regnum 
caelorum. 15. Et impositis illis manibus, abiit inde. 16. Et 
ecce unus accessit ad eum et ait illi: Magister, quid boni 
faciam ut habeam vitaro seternam? 17 Cui respondit Jesus: 
Quid me interrogas de bono? ünus est Dens bonus. Si autem 
vis ad vitam ingredi, serva mandata. 18. Ait illi: Qu8b? 
Jesus autem dixit: Non occides: Non moechaberis: Non furtum 
facies: Non falsum testimonium dices: 19. Honora patrem 
tuum, et matrem tuam: et diliges proximum tuum tamquam 
teipsum. 20. Dixit illi aduliscens: haBC omnia custodivi, quid 
adhuc mihi deest? 21. Ait illi Jesus: Si vis perfectus esse, 
vade, vende omnia qufie possides, et da pauperibus, et ha- 
bebis thensaurum in caelo: et veni, sequere me. 22. Cum 
audisset autem adulescens verbum hoc, abiit tristis: erat enim 
habens multas possessiones. 23. Jesus autem dixit discipulis 
suis: Amen dico vobis, quod dives difficile iotravit in regnum 
csBlorum. 24. Et iterum dico vcbis : Facilius erit camelum per 
foramen acus transire, quam divitem in regno caelorum. 2ö. 
Quo audito, discipuli eins mirabantur valde, dicentes: Quis 
ergo poterit salvus esse? 26. Gonspiciens autem Jesus, dixit 
illis: Aput homiues hoc impossibile est: äpud Deum autam 
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omnia possibilia sunt. 27. Tqoc respondeos Petrus, dixit: 
Ecce Q08 omnia reliqaimas, et secuti samos te: quid ergo erit 
nobis? 28. Jesus autemdixit Ulis: Amen dico vobis, quia vos 
qni me secuti estis: in regenerationem, cum sederit Filius ho- 
minis iu throno glorisB sufie, sedebitis et vos super srdes XII, 
indicantes XII tribus Israhel. 20. Et omnis quicumque reli- 
querit domum, vel fratres, aut sorores, aut matrem, aut filios, 
aut agros, propter nomen meum, ceotuplum accipiet, et vitam 
seternam possidebit. 30. Multi enim sunt primi uovissimi, et 
novissimi primi. 

XX. Cap. XX. 1. Simile est regnum caelorum homini 
patrifamilias, qui exiit primo mane conducere operarios in 
vineam suam. 2. Gonventione autem facta cum operariis ex 
denario diurno, misit eos in vineam suam. 3. Et egressus 
circa horam tertiam^ invenit alios stantes in foro otiosus, 4. 
Et Ulis dixit: Ite et vos in vineam meam, et quod iustum 
fuerit dabo vobis. 5. Uli autem abierunt. Iterum exivit circa 
sextam, et nonam horam, et idem fecit. 6. Circa undecimam 
autem exivit, et invenit alios stantes, et dicit illis: Quid hie 
gtatis tota die otiosi? 7. Dixerunt ei: Quia nemo nos con- 
duxit. Dicit illis: Ite et vos operamini in vineam. 8. Cum 
sero autem factum esset, dicit dominus vinesB procuratori suo: 
Voca operarios, et redde illis mercidem incipiens a novissimo 
usque ad priipos. 9. Cum ergo venissent, qui circa undecima 
venerant, acceperunt singulos denarios. 10. Venientes autem 
et primi, arbitrati sunt quod plus essent accepturi: acceperunt 
autem et ipsi singulos denarios. 11. Et accipientes murmo- 
raverunt adversus patremfamilias. 12. Dicentes: Hi novissimi 
una bora tantnm laboraverunt, et ssquales illos nobis fecisti, 
qui portavimus pondus diei, et aestus. 13. Ad ille respondens 
uni eorum, dixit: Araice, non facio tibi iniuriam: nonne ex 
denario convenisti roecum? 14* Tolle quod tunm est, et vade: 
volo autem et huic novissimo tantum dare quantum et tibi. 



40 Otp. so. 

15. Aut qon licet mihi qnod volo, facere de rem meam? an 
ocalos taas oeqna est, qnia ego booue sam? 16. Sic ergo 
erant oovissimi primi, et primi noviseimi; raalti enim sunt 
vocati, pauci vero electi. 17. Et cam ascenderet Jesas Hie- 
rosolymaro, assumpsit XII discipolos et ait illis: 18. £cce 
ascendimus Hierosolyma et filius hominis traditur priacipibos 
sacerdotum, et Scribis, et condempnabunt eam roorte, 19. Et 
tradent eum Gentibus ad Indendam, et flagellandmn, et 
cracifigendam, et tertia die resarget. 20. Tunc . acoessit ad 
eum mater filioram ZebedsBi cam filiis suis, adorans eum et 
petens aliqaid ab eo. 21. Ipse aatem dixit ei: Qaid vis? et 
ait: Die at sedeant hi dao filii mei, anas ad dexteram tuam, 
et anas ad sinistram in regno tao« 22. Respondens aatem 
Jesas, dixit eis : Nescitia qaid petatis. Potestis bibere calicem, 
qaem ego bibitaras sam ? Dicant ei: Possamus. 23. Ait illis 
Jesas: calicem qaidem meam bibetis: sedere aatem ad dexteram 
meam et ad sinistram non est meam dare vobis, sed qaibas 
paratom est a Patre meo. 24. Et aadientes decem, contristati 
sant de daobas fratribas. 25. Jesas aatem vocavit eos ad se, 
et ait: Scitis qaod principes gentiam dominantar eoram: et 
qai maiores sant, exercent potestatem in eis. 26. Non ita 
erit inter vos: sed qaicainqae volaerit maior esse inter vos 
erit vester minister. 27. Et qaicamqae volaerit inter vos 
primas esse, erit vester servas; 28. Sicat enim filias hominis 
non venit ministrare sed ministrari, et dare animam saam, 
redemptionem pro maltis. Vos aatem qasBretis de pasillo 
crescere, et de maiore minores fieri. Intrantes aatem ad cae- 
nam rogati, noiite discambere in locis eminentioribas, ne forte 
clarior te saperveniat; et accedens qai invitavit te, dicat tibi: 
Adhac deorsam accede. Et erit tibi confasio. Si aatem in 
loco inferiori discaberis, et saperveniet hamilior te, «licet, tibi 
qai te ad caenam vocavit. Accede adhac sarsam. Et erit 
tibi hoc atilius. 29* Et egredientibas eis ab Hiericho, secatae 
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sunt eum turb» roultae. 30. Et ecce dao csci sedentes secus 
viam audierunt, quod Jesas transiret: et oxclamaverant, dicentes: 
miserere oostri, fili David. 31. TarbaB autem increpabant eo8 
ut tacerent At Uli roagis clamabant, dicentes: Domine mise- 
rere oostri, fili David. 32. Et stetit Jesus, et vocans eos, 
ait illis: Quid vultis ut faciam vobis ? 33. Dicunt illi: Domine, 
ut aperiantur oculi nostri. 34. Misertus autem eis Jesus, te- 
tigit oculos eorum. Et confestim viderunt. 

XXI. Gap. XXI. I. Et cum appropinquassent Hiero- 
solymis, e( venissent in Bethphage in Montem oliveti: tunc 
Jesus misit duos discipulos, 2. Dicens eis: Ite in castellum, 
quod contra vos est, et invenietis asinam alligatam, et pullum 
eius cum ea: solvite, et adducite mihi. 3. Et si quis vobis 
aliqnit dixerit, dicite quoniam Dominus operam eorum desiderat 
et confestim remittet eos. 4. Hoc autem factum est, ut 
adimpleretur, quod dictum est per Prophetam dicentem : 5. Di- 
dte filiae Sion: Ecce rex tuus veniet tibi mansuetus, sedens 
super pullum asinsB. 6. Euntes autem discipuli fecerunt sicut 
prsBcepit illis Jesus. 7. Et adduxerunt asinam, et pullum: et 
inposuerunt super eum vestimenta et sedebat super eum. 8. 
Plurima autem turba straverunt vestimenta sua in via: alii 
autem cedebant ramos de arboribus, et sternebant in via: 
9. Turbffi autem, qu8ß praßcedebant eum, ciamabant, dicentes: 
Osanna filio David: benedictus, qui venit in nomine Domini: 
osanna in altissimis. 10. Et cum introisset Hierosolymis, com- 
mota est universa civetas, dioentis: Quis est hie? 11. Multi 
autem dicebant: Hie est Jesus propheta a Nazareth GalilaBae* 
12, Et intravit Jesus in templum Dei, et eiciebat omnes ven- 
dentes, et ementes in templum et inensas numulariorum, et 
cathedras vendentium columbas subvertit: 13. Et dixit illis: 
Scriptum est: Domus mea domus orationis vocabitur: vos 
autem fecistis eam speluncam latronum. 14, Et accesserunt 
ad eumcasci, et clodi in templo: et curavit iilos. 15. Viden- 
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te8 autem principes sacerdotum, et Scribse mirabilia, qxxsB tecit, 
et pueros clamantes in tempio, et dicentes: Osanna filio Da- 
vid, iodigoati sant, 16. Et dixerunt ei: Audis quid isti 
dicuDt? Jesus autem dixit Ulis: Utique, noo legistis: Ex ore 
infancium et lactantium perfecisti laudem? 17. Et relictis Ulis, 
abiit föras extra civitatem in Bethaniam: ibique niaosit. 18. 
Mane autem traosiens in civitatem, esuriit 19. Et videns 
arborem ficus secus viam, veoit ad eam: et nihil invenit nisi 
folia tantum, et ait illi: Numquam ex te fructus nascatur in 
sempiternum. Et arefacta est continuo ficulnea. ,20. Et vi- 
dentes discipuli, mirati sunt, dicentes: Quomodo continuo aruit? 
21. Respondens autem Jesus, .ait eis: Amen dico vobis, si 
habueretis fidem, et non hcesitaveritis, non solum de ficulnea 
facietis, sed et si monti huic dixeritis. Tolle, et iacta te in 
mare, fiet. 22. Omnia quaecumque petieritis in orationem 
credentes, accipietis. 23. Et cum venisset in templum, acces- 
serunt ad eum principes sacerdotum, et seniores populi, dicentes: 
In qua potestate h»c facis? Aut quis tibi dedit haue potes- 
tatem? 24 Ait ad illos Jesus: Interrogabo vos et ego unuro 
sermonem: dicite mihi, et ego vobis dicam in qua potestate 
haßc facio. 25. Babtismus Johannis unde erat? de csbIo, an 
ex hominibus? Uli vero cogitaverunt intra se, dicentes: 26. Si 
dixerimus, de ccelo, dicit nobis: Cur ergo non credidistis ei? 
Si autem dixerimus, ex hominibus, timemus turbam : omnes 
enim Johannem ut prophetam habuerunt. 27. Et respondentes 
ad Jesu, dixerunt: Nescimus. Ait illis Jesus: Neque ego 
vobis dicam in qua potestate hsdc facio. 28. Quid autem 
vobis videtur? Homo quidam habuit duosfilios; etaccedens ad 
primum, dixit ei : Fili, vade operare hodie in vineam. 29. lile 
autem respondens, dixit: Nolo. Et postea poenitentia ductus 
abiit in vineam. 30. Accessit autem ad alterum, et dixit 
similiter. Gui respondens, dixit: Eo, domine, et non abiit 31. 
Quis ergo ex duobus voluntatem patris fecit? Dicunt ei: No- 
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vissimas. Ait Ulis Jesas: Amen dico vobis, quia meretrices, 
et pablicaoi prsecedant vos in regoo caeloram. 32. Veoit enim 
ad vos Johaones in viam institi®, et non crededistis ei; pobli- 
cani autem et meretrices crededemnt ei; vos vero cum cogno- 
vissetis, nee poenitentiam haboistis postea, ati crederetis. 

XXIL 33. Aliam parabolam audite: Erat homo pater- 
familias, qni plantavit yineam, et sepero circnmdedit eam, et 
fodit in eam Incam, et sedificavit tarrem, et locavit eam colonis, 
et peregre profectas est. 34. Cum tempus fructaam appropi- 
asset, misit servos suos ad colodos, nt acciperent de fructibus 
vineaß suse. 35. Et apprehenderunt servos coloni, alios ceciderunt, 
alios occiderunt, alios aatem lapidaverunt. 36. Rursus iterum 
misit alios servos pluresprioribus; similiter et ipsis fecernnt 37. 
Postremo autem misit filium suum unicum, dicens: Verebuntur 
utique filium meum. 38. Uli autem ut viderunt filium, dixe- 
runt intra se: Hie est heres, venite occidamus eum, et possi- 
demus hereditatem eins. 39. Et adprebensum eum eiecerunt 
extra vineam, et occiderunt. 40. Cum ergo venerit dominus 
vineaß, quid faciet colonis illis? 41. Aiunt illi: Malos male 
perdet: et vineam tradit aliis colonis, qui reddapt ei fructus 
temporibus suis. 42. Ait ad illos Jesus: Lapidem quem re- 
probaverunt aedificantes, hie factus est in caput anguli. A 
Domino factus est hie, et est mirabilis in oculis nostris: 43 
Ideo dico vobis, quia auferetur a vobis regnum Dei, et dabitur 
genti facienti fruetum. 45. Et eum audissent principes 
saeerdotum et Pharisaßi parabolas eins, (cognoverunt) quia de ipsis 
diceret. 46. Et quaerentes eum teuere, timuerunt turbas: quoniam 
sie ut prophetam eum habebant. Cap, XXIL 1. Et re- 
spondens Jesus, dixit iterum in parabolis, dicens: 2. Simile 
est regnum caßlorum honiini regi, qui fe'cit] nuptias filii sui. 
3. Et misit servos suis, ut vocarent invitatos ad nuptias, et 
illi venire noluerunt. 4. Iterum misit alios Vservos, dicens: 
Dieite invitatis: Ecee prandium meum paravi^ tauri mei et 
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altilia occisa snot, et oinnia parata sunt: venite ad nuptias. 
5. Uli autem neglexerunt, et abierunt, alias in villam suam, 
alius ad negotiationem suam: 6. Ceteri vero adprashenderant 
servos illius, et contumelia iilos affiixerant et occiderunt. 7. Rex 
vero cum audisset, iratus est: et misit exercitum säum, et 
perdidit bomicidas illos, et civitatem illorum succendit. 8. Tunc 
ait servis suis: Nnpti® quidem paratse sunt, invitati autem 
non fuerunt digni. 9. Ite ergo ad exitus viarum, et quoscum- 
que inveneritis, vocate ad nuptias. 10. Et egressi servi eius 
per vias, congregavernnt omnes quoscumque invenerunt, bonos 
vel malos; et repletse sunt nuptiae recumbentiam. 11. Ingressus 
autem rex ut videret discuinbentes, et vidit ibi hominem non 
vestitum vestem nuptialetn. 12. Et ait illi: Amice, qnomodo 
huc venisti non habens vestem nuptialem? At ilie obmutuit. 
13. Tunc iussit ministris: Tollite eum legatis pedibus, et ma- 
nibus, et mittite eum in tenebras exteriores: ibi erit fletus, et 
Stridor dentium. 14. Multi enim sunt vocati, pauci vero electi. 
XXIIL 15. Tunc abierunt Pharissei, et consilium fecerunt ut 
in sermone eum caperent. 16. Et iromiserunt discipulos suos cum 
Herodianis dicen\es: Magister, . scimus quia verax es, et viam 
Del in veritate doces, et de nullo tibi cura est: non enim 
accipis personam hominum: 17. Quid tibi videtur; licet tri- 
botum dari CaBsari, aut non? 18. Cognovit autem Jesus ne- 
quitiam illorum et ait: Quid me temptatis, hypocritse? 19. Osten- 
dite mihi nomisma census. Ad illi obtulerunt ei denarium. 20. 
Ait Ulis Jesus: Cuius est haec imago, aut superscriptio ? 21. 
Dicunt illi: Caesaris. Tunc dixit illis Jesus: Reddite quae Ca- 
saris sunt, Caesari, et quae Dei sunt, Deo. 22. Et audientes 
mirati sunt, et relicto eo recesseront. 23. In illa die accesse- 
runt ad eum Sadducaei, negantes resurrectionem mortuorum; 
24. Dixerunt ei : Magister, Moyses dixit : Si quis mortuus fuerit 

non habens filios, ut frater eius uxorem ipsius accipiat, et 

• 

suscitet semen fratri suo. 25. Erant ergo apud nos VII 
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fratres: et primus uxorem ducit, et defunctus est oon relicto 
semine, et reliqait uxorem suam fratri suo. 26. Similiter et 
secuDdns, et tertias asque ad septimam. 27. Novissime aatem 
omni um et mulier defuncta est. 28. In resurrectione ergo cuius 
erit de septem uxor? omnes enim habuerunt eam 29. Re- 
spondeos autem Jesus, ait illis: Erratis uescientes scripturas, 
ueque virtutem Dei. 30. In resurrectione autem neque nubent 
neque nubentur: sed sunt sicut an|B[eli Dei in ccelo. 31. De 
resurrectione autem mortuorum non legistis quod dictum est a 
Deo dicente vobis: 32. Ego sum Daus Abraham, et Dens 
Isaac, et Dens Jacob? Non est Dens mortuorum, sed vivorum. 
33. Et audientes turb», mirabantur in doctrina eins. 34. Pha- 
risaei autem audientes quod silentium inposuisset Sadducseis, 
convenerunt in unum: 35. Et interrogavit eum unus ex eis 
legis doctor, temptans eum : 36. Magister, quod est mandatum 
magnum in lege? 37. Ait illi Jesus; Diiiges Dominum Deum 
tunm ia toto corde tuo, et in tota anima tua, et in tota men- 
te tua. 38. Hoc est maximum et primum mandatum. 39. 
Secundum autem simile est huic: Diiiges proximum tuum, 
sicut te ipsum. 40. Et in bis duobus mandatis uni versa lex 
pendet, et propbetae. 41. Cungregatis autem Pharisaßis, inter- 
rogavit eos Jesus. 42. Dicens: Quid vobis videtur de Christo ? 
cuius filins est? Dicunt ei: David. 43. Ait illis Jesus: quo- 
modo ergo David in spiritu vocat eum Dominum, dicens: 44. 
Dixit Dominus Domino meo: sede a dextris meis, donec po- 
nam inimicos tuos scabillnm pedum tuorum? 45. Si ergo 
David vocat eum Dominum, quomodo filius eins est? 46. Et 
nemo poterat respondere ei verbum: neque ausus fuit quisquam 
ex illa die eum amplius interrogare. 

XXIV. Cap. XXIII. 1. Tunc Jesus locutus est ad 
tnrbas, et ad discipulos suos, 2. Dicens: Super cathedram 
Moysi sederunt Scribae, et Pharisaei. 3. Omnia ergo quascum- 
que dixerint vobis, servate, et facite: secundum opera vero 
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eorum noiite facere; dicunt enim, et non faciunt. 4. AUigaot 
aatem onera gravia, et importabilia, et imponant in humeros 
homionin; digito autem sao Dolant ea movere. 5. Omoia vero 
opera sua faciunt at videantur ab hominibus: dilatant enim 
filacteria sua, et magnificant fimbrias. 6. Amant aatem pri- 
mos recubitas in csenis, et primas cathedras in synagogis, 7, Et 
salntationes in foro, et vocari ab hominibus Rabbi. 8. Vos 
autem noiite vocari Rabbi; unus enim est magister vester, 
omnes autem vos fratres estis. 9. Et patrem noiite vocare 
super terram: unus est enim Pater vester, qui in caalis est. 
10. Nee vocemini magistri: quia magister Vester unus est, 
Christus. IL Qui maior est vestrurn, erit minister vester. 
12. Qui autem se exaltaverit, humiliabitur: et qui se humi- 
iiaverit, exaltabitur. 13. Vae autem vobis Scribae, et Pharissei 
hypocrit»: qui clauditis regnum caßlorum ante homines; vos 
autem non intratis, nee introeuntes sinitis intrare. 16. Vsb 
vobis Scrib», et Pharissei hypocrit» : quia^ circuitis mare, et 
aridam, ut faciatis unum proselytum: et cum fuerit factus, 
facitis eum filium gehennae duplo quam vos. ^ 16. Vae vobis 
duces caeci, quia dicitis: Quicumque iuraverit in templum, ni-- 
hil est: qui autem iuraberit in aurum templi, debitor est. 17. 
Stulti, et caeci: Quid enim malus est, aurum, aut templum, 
quod sanctificat aurum? 18. Et quicumque iuraberit in altare 
nihil est: quicumque iuraberit in dono, quod est super illad, 
debitor est. 19. Caeci: Quid enim malus est, donum, an altare, 
quod sanctificat donum? 20. Qui ergo iurat in altare, iurat 
in eo, et in omnibus, quas super illud sunt; 21. Et qui iura- 
berit in templum, iurat in illo, et in eo, quiinhabitat in ipso: 
22. Et qui iurat in caelo, iurat in throne Dei, et in eo, qui 
sedet super eum. 23. Vae vobis Scribae, et Pbarisaei hypo- 
critae: quia decimatis mentam, et anetum, et cyminum, et reli- 
quistis quae graviora sunt legis, iudicium, et misericordiam, et 
fidem; haec oportuit facere, et illa non omittere. 24 Duces 



Oap. «8. «4. 47 

c»ci: excolaotes calicem, camelum autem glatientes. 25. Vae 
vobis Scrib», et Pharistti hypocritse, quia mandatis quod de- 
furis est calicis, et parabsidis: iotas aatem pleni estis rapina, 
et iomaoditia. 26. Pharissee caece, munda prius quod intas 
est calicis, et parabsidis, ut fiat id, quod defori^ est, mundoiii. 

27. V» vobis Scrib», et Pharissei hypocritae: qaia similes 
estis sepnlchris deaibatis, quaB foris pareot homioibus speciosa, 
intus vero pleua sunt ossibus mortuorum, et omni spurcitia ; 

28. Sic et vos a foris quidem paretis hominibus iusti: intus 
autem pleni estis hypocrisin et iniquitates. 29. Vaß vobis Scri- 
bsB, et Pharisai hypocrita, quia asdificatis sepulchra prophetarnm, 
et ornatis monumenta iustorum, 30. Et dicitis: Si fuissemus 
in diebus patrum nostrorum, non essemus socii eorum in 
sanguine prophetarum ; 31. Itaque testimonio estis vobismet ipsis, 
quia filii estis eorum, qui prophetas occiderunt. 33. £t vos 
implete mensuramf patrum vestrorum. 33. Serpeutes genimina 
viperarum, quomodo fugietis a iudicio gehennse? 34. Ideo ecce 
ego mitto ad vos prophetas, et sapientes, et scribas, et ex iliis 
occidetis^ et crucifigetis, et ex eis^agellabitis in synagogis ve- 
stris, et persequemini de civitate in civitatem: 35. üt veniat 
super vos oinnis sanguis iustus, qui effusus est super terram, 
a sanguine Abel iusti usque ad sanguinem Zachari», filii Ba- 
rachise, quem occidistis inter templum et altare. 36. Amen 
dico vobis, venient haec omnia super generationem istam. 

XXY. 37. Hierusalem Hierusalem, quse occidis prophetas, 

et lapidas eos, qui ad te missi sunt, quotiens volui congregare 

fiiios tuos, quemadmoduin gallina congregat pullos suos sub 

alas, et noluisti? 38. Ecce relinquetur vobis domus vestra 

deserta. 39. Dico enim vobis, non me videbitis amodo, donec 

dicatis: Benedictus, qui venit in nomine Domini. Cap. XXIV 

• 

1. Et egressus Jesus de templo, ibat. Et accesserunt discipuli 
eins, ut ostenderent ei aedificatioues templi, 2. Ipse autem 
respondens dixit illis: Videtis hsc omnia? Amen dico vobis. 
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noD relioqaetar hie lapis saper lapidem, qui non destraatar. 
3. Sedente autem eo saper Mootem oliveti, accesserant ad eam 
discipali eias secreto, dicentes: D^c nobis, qoando hasc erunt? 
et quod sigDum adveotas tai, et coDsummationis s»cali? 4. Et 
respoodeos Jesjis, dixit eis: Videte ne qais vos sedacat; 5. 
Multi enim venient io nomine meo, dicentes: Ego sum Chri- 
stas: et maltos sedacent. 6. Aadituri autem estis praelia, et 
opiniones pr»lioram. Videte ne turbemini; oportet enim h£BC 
fieri, sed nondum est finis ; 7. Consorget enim gens in gentem, 
et regnani in regnum, et erant pestilentice, et fames, et terrae 
motas per loca; 8. Hase aatem omnia initia sunt doiorom. 
9. Tunc tradent vos in tribulationem, et occident vos: et eritis 
odio Omnibus gentibus propter nomen meum. 10. Et tanc 
scandalizabuntur multi, et invicem tradent, et odio habebunt 
invicem. 11. Et multi pseudoprophetse surgent, et seducent 
multos. 12. Et quoniam abundavit iniquitas, refrigescet Cari- 
tas multorum; 13. Qui autem permanserit usque in finem, hie 
saivus erit. 14. Et pradicabitur hoc Evangelium regni in 
universo orbe, in testimonium omnibns gentibus: et tunc ve- 
niet consummatio. 15. Cum ergo videritis abhominationem 
desolationis, quae dicta est a Danihele propheta, stantem in 
ioco sancto, qui legit, intellegat: 16. Tunc qui in Judaea sunt, 
fugiant ad montes: 17. Et qui in tecto, non descendat tollere 
aliquid de domo sua: 18. Et qui in agro, non revertatar 
tollere tunicam suam. 19. Vae autem pregnantibus, et nutri- 
entibus in Ulis diebus. 20. Orate autem ut non fiatfuga ve- 
stra hieme, vel sabbato; 21. Erit enim tunc tribulatio magna 
qualis non fuit ab initio sasculi usque nunc. 22. Et nisi bre- 
viati fuerint Hies illi, non esset salva omnis caro: sed prop- 
ter electos meos breviabuntur dies illi. 23. Tunc si qais 
dixerit vobis: Ecce hie est Christus, aut illic, nolite credere. 
24. Exsurgent enim pseudochristi, et pseudoprophetae, et da- 
bunt Signa, et prodigia, ita ut in errorem mittant etiam, ai 
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fieri polest, electos raeos. 25. Ecce praedixi vobis. 26. Si ergo 
dixeriot vobis: Ecce in deserto est, Dolite credere : vel ecce in 
hbspitiis, nolite exire. 27. Sicat enim fulgor exit ab Oriente, 
et paret asque ad Occidentem: sie erit adventus Filii hominis. 
28. Ubicomque fuerit corpus, illic congregabuntur aquilse. 29. 
Gonfestim post illos dies tribulationnm, sol convertetur in te- 
nebris, et lana non dabit lonien suum, et stellae cadent de 
c»lo, et virtutes cffilorom conimovebuntnr; 30. Et tunc pa- 
rebit signnm Filii hominis in caelo: et tunc plangent omnes 
tribi terrae: et videbunt Filium hominis venientem in nnbibas 
casli cum virtnte magna et maiestate sua. 31. Et mittet an- 
gelos suos cum tuba et voce magna: et congregabunt electos 
eius a IV ventis, a summis cflslorum usque ad summa eornm. 
32. Ä facie autem arboris ficns discite parabolam: cum iam 
ramus eius fuerit tener, et folia praevenirent, cognoscetis quia 
prope est in ianuis. 34. Amen dico vobis, quoniam non prseterivit 
generatio hsec, donec omnia fiant. 35. Gaßlum, et terra transibunt, 
nam sermones mei non prateribunt. 36. De die autem illa, 
et hora nemo seit, neque angeli caelorum, sed neqnefilius, nisi 
solns Pater. 37. Sicut autem diebns Noe, sie erit adventus 
Filii hominis; 38. Nam sicut erat in diebus diluvii, roanduca- 
cabant et bibebant, uxores ducebant. 39. Et non scierunt, quo- 
modo venit cataclysmus^ et tnlit omnes: ita erit et adventus 
Filii hominis. 40. Tunc duo erunt in agmm, unus adsumetur, 
et alter relinquetur: 41. Duo erunt in lecto iacentes, nnus dimitta- 
tur, et alius adsumetur. 42. Vigilate ergo, quia nescitis qua 
hora Dominus vester venturus est. 43. Illut autem scitote, 
quoniam si sciret paterfamilias qua hora für venire!, vigelaret 
ntique, et non sineret perfodi domum suam. 44. Ideo et vos 
estote parati, quia nescitis, qua hora Filius hominis venturus 
est. 45. Quisnam est fidelis servus, et prudens, qneni con- 
stituit dominus suos super familiam süam, ut det illis cibarum 
in tempore? 46. Beatus est servus ilie, quem veniens dominus 
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eiü8, iovenerit ita facientem; 47. Amen dico vobis, qnoniam 
soper omnem sabstantiaiu soam constitaet eam. 48. Si antem 
dixerit servas ille in corde suo: Tardiet dominus mens venire; 
49. Et incipiet percatere conservos saos, mandaoet antem, et 
bibat cum ebriis: 50. Veniet dominus serviillius in die, qua 
nescit, et hora, quanonsperat: 51. Et findet eum, partemque 
eins ponet cum publicanis; ibi erit flatus, et Stridor dentinm. 
Gap. XXV. 1. Tnnc simile asstimabitur regnum cselorumX 
virginibnsy quse acceptis lampadibns suis, exierunt in obviam 
sponso, et sponssß. 2. V autem ex bis fatu», et Vprudentes: 
3. StultaB autem, acceptis lampadibns suis, non sustulerunt 
oleum secum in vasis: 4. Prudentes vero tnlemnt oleum se- 
cum. 5. Tardante autem sponso fatu» obdormierunt. 6. Me- 
dia autem nocte clamor factus est: Eccesponsus venit, ite in 
obviam ei. 7. Tunc surrexerunt omnes iil» virgines, et com- 
posuerunt lampades suas. 8. Stultse autem dixerunt pruden- 
tibus: Dato nobis de oleo vestro: quia extinguuntur lampa- 
des nostrse. X Besponderunt prudentes et dixerunt: Ne forte 
non sufficiat nobis et vobis, ite potius ad vendentes, et emite 
vobis. 10. Illffi autem dum vadunt emere, venit sponsus: et 
quflß parataB erant, introierunt cum eo ad nuptias, et clausaB 
sunt ianuffi. 11. Novissime vero veniunt et cetera virgines, 
dicentes: Domine, Domine, aperi nobis. 12. Ad ille respon- 
dens ait: Amen dico vobis, quia nescio vos. 13. Vigilate 
itaque, quia nescitis diem, nequehoram. 14. Sicut enim homo 
peregre profectus, vocavit servos, et tradedit illis* substan- 
tiam snam: 15. Uni dedit talenta V, alii autem duo, alteri 
vero unum, unicuiqne secundum virtute sua, et profectus est 
16. Et continuo abiit, qui quinque talenta acceperat, et ope- 
ratns est in eis, et lucratus est alia quinque. 17. Similiter 
et qui duo acceperat, lucratus est in eis alia duo. 18. Qui 
autem unum talentum acceperat, fodit terram, et abscondit 
pecuniam domini sui. 19. Post multum vero temporis venit 
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dominus servoram illornm, ot aceiperet ab eis rationem. 20. 
Et accessit qd qoinqae talenta acceperat, et obtulit alia 
quioqne, dicens: Domiue, V talenta mihi dedidisti, ecce alia 
qainqae adqnisivi. 21. Et ait Uli dominas saus: Enge serve 
hone, et fidelis, quoniam in minimo foisti fidelis, supra maiora 
te constitaam, intra in gaudiam domini tni. 22. Et cum ac- 
cessisset hie qai dno talenta acceperat, ait: Domine, dao ta- 
lenta mihi dedidisti, ecce alia dno talenta adqnisivi. 23. Ait 
Uli dominus eins: Enge serve bone, et fidelis, quoniam in mo- 
dico fuisti fidelis, super maiora te constituam, intra in gaudium 
domini tui. 24 Accedens autem et qui unum talentnm acce- 
perat, ait: Domine, sciebam te durum hominem esse, metis 
ubi non seminasti, et colliges ubi non dispersisti: 25. Timens 
ergo abii, et abscondi talantum tuum in terra:' ecce habesquod 
tuum est. 26. Gui respondens dominus suus, dixit: Serve 
nequa, et piger, sciebas me metere, ubi non seminavi, et 
colligere ubi non dispersi: 27. Oportuit ergotedare pecuniam 
meam nummnlariis, et ego veniens exegissem iUa cum usnris. 
28. ToUite ab illo talantum, et date illi qui habet X ta- 
lanta. 29. Omni enim habenti dabitur: ei autem qui non 
habet, et quod habet, anferetur ab. eo. 30. Et servum nequam 
proicite foras in tenebras exteriores : illic erit fletus, et Stridor 
dentmm. 31. Cum autem venerit filius hominis in maiestate 
sna, et omnes angeli cum eo, tunc sedebit super sedem maie- 
statis su8b: 32. Et congregabuntur ante eum omnes gentes, 
et separabit eos ab invicem, sicnt pastor segregat oves ab 
sedis: 33. Et statuet oves ad dexteram suam, hsßdos autem 
ad sinistrum. 34. Tunc dicit eis, qui ad dextera eins erunt: 
Venite benedicti Patris mei, possidete paratnm vobis regnum 
ab origene mnndi. 35. Esurivi enim, et dedistis mihi mandu- 
care: sitivi, et dedistis mihi bibere: hospis fui, et collegistis 
me: 36. Nudns, et texistis me: infirmus fui, et visitastis me: 
in carcerem fui, et venistis ad me. 37. Tunc respondebnnt illi 

4* 
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iasti, dioentes : Domine, qBaodo te vidiiiiiis esorieDteni, et pa- 
vinias; sitientem« et potam dediinas tibi? 38. QosDdo aatem 
te vidimne peregrinam« et coHeximns: aot qaando te Tidioms 
Dadnm, et teximas te? 39. Qaando te vidimas infirmaiD« et in 
carcerem, et veDimae ad te? 40. Bespondens aatem dizit illis: 
Amen dico vobis, qaamdia fecistis oni ex minirois istia, mihi 
fecieti». 41. Tanc dicit et eis, qai ad sinistra sant: Dis- 
cedite a me, maledicti, in ignem aeternam, qaod paravit Pater 
mens diabolo« et angelis eiae. 42. Esarivi enim« et non de- 
distis mihi mandacare; eitivi, et non dedistis mihi bibere: 
43« Peregrinas eram, et non oolligistis roe: nodas, et non ve- 
stistis me, infirmue, et in carcerem, et non venistie ad me. 
44. Tanc respondebant et ipsi, dicentes: Domine, qaando 
te vidimus esorientem aat sitientem, aat nadam, aat pe- 
regrinuro, aatinfirmam, aat in carcerem, et non ministrabimos 
tibi? 45. Tanc respondebit illis: Amen dico vobis: Qaamdia 
ani ex roinimis istis non fecistis, nee mihi fecistis. 46. Et 
ibunt illi in ignem aeternam, iasti aatem in vitam aetemaro. 

XXVI. Gap. XXVI. 1. Et factum est, com consam- 
masset Jesas sermones hos omnes, dixit discipalis saia: 2. 
Scitis quia post biduam Pascha fiet, et Filias hominis tradi- 
tar at cracifigatur. 3. Tanc congregati sant principes sacer- 
dotam, et seniores popoli in atriam principis sacerdotam, qai 
dicebatur Caiphas: 4. Et consiliam fecerant ut Jesam dolo 
tenerent, et occiderent. 5. Dicebant aatem : Non in die feato, 
ne forte tumultus fieret in populo. 6. Cam autem esset Jesas 
in Bethania in domo Simonis ieprosi, 7. Aecessit ad eam ma- 
Her habens alabastram angaenti praBtiosi, et effadit soper ca- 
pat ipsias recambentis. 8. Videntes aatem discipali, indignmti 
sant dicentes: Ut qaid perditio haßc? 9. Potait enim istsd 
venondari praBtio malto, et'dare paaperibas. 10. Sciens aot«m 
Jesus, ait illis: Qaid molesti.estis malieri? opasboaamoperata 
est in me; 11. Nam semper paaperes habetis vobiseomr me 
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autem non semper habetis, 12. Mittens enim haec ungaentom 
hoc io corpus meam ad sepelieodum roe fecit. 13. Amen 
dico vobis, ubicarnque prsedicatum faerit hoc evangelium id 
toto muodo, dicetnr et qaod hac fecit in inemoriam eius. 14 
TuDC abiit onus ex XII, qai dicebatar Judas Scariot, ad 
principes sacerdotum: 16. Et ait illis: Quid vultis mihi dare, 
et ego vobis eum tradain? Ad illi constituerunt ei XXX ar- 
genteos. 16. Et exiode quserebat opportunetatem ut eum tra- 
deret 17. Prima autem azemorum accesserunt discipuli ad 
Jesom, dicentes: übi vis parerous tibi Pascha comedere? 18 
Ait Jesus: Ite in civitatem ad quendam, et dicite ei: Magi- 
ster dicit: Tempus meura prope est, apud te facio Pascha cum 
discipulis meis. 19. Et fecerunt discipuli sicut constituit illis 
Jesus, et paraverant Pascha. 20. Vespere autem facto, dis- 
cnmbebat cum XII discipulis. 21. Et edentibus illis, dixit: 
Amen dico vobis, quia nnus vestrum me traditurus est. 22. 
Et contristati valde, coeperunt singuli dicere: Numquid ego 
suro, Domine? 23. At ipse respondens, ait: Qui intinguit me- 
cum manum in parabside, hie me tradet. 24. Filius quidem 
hominis vadit, sicut scriptum est de illo: vae autem homini 
illi, per quem Filius hominis tradetur : bonnm erat ei, si natus 
non fuisset homo ille. 25. Respondens autem Judas, qui tra- 
diditeom, dixit: Numquid ego sum Rabbi? Ait illi: Tu dixisti. 
26. Genantibus autem eis, accepit Jesus panem, et benedixit, 
ac fregit, deditque discipulis suis, et ait: Accipite, et cöme- 
dite: hoc est corpus meum, qnod pro vobis tradetur. 27. Et 
accipiens calioem gratias egit: et dedit discepulis suis dicens: 
Bibite ex hoc omnes. 28. Hie est enim sanguis mens novi 
testamenti, qui pro multis effundetur in remissionem peccatorum. 
29. Dico autem vobis: non bibam amodo de hoc genimine vitis 
usque in diem ilium,.cumilluni bibam vobiscum novum in regno 
Patris mei. 30. Et hymno dicto, exierunt in Montem oliveti. 
XXVII. 31. TuBC dicit illis Jesus: Omnes vos scanda- 
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lam patieroini in nie, in ista nocte. Scriptum est eoim: Per- 
cutiam pastorem, et dispergentor oves gregis. 32. Postquam 
aatem resorrexero, praecedam vos in Galilseam. 33. Respon* 
dens autero Petras, ait illi: Et si omnes scandalizati faerint 
in te, ego Dunquam scandalizabor. 34. Ait illi Jesus: Amen 
dico tibi, quia io hac nocte antequam gallus cantet« ter me 
negabis. 35. Ait iUi Petrus: Etiamsi oportuerit me mori te- 
curo, non te negabo. Similiter et omnes discipuli dixerunt. 
36. Tunc venit Jesus cum illis in villara, qusß dicitur Gethse- 
mani, et dixit discipulis suis: Sedete hie donec vadaro iiluc, 
et orem. 37. Et adsumpto Petro, et duobus filiis Zebedsdi, 
coepit contristari et rosßstus esse. 38. Tunc ait illis: Tristis 
est anima mea usque [ad mortem: sustinete hie, et vigilate 
mecum. 39. Et progressus pusillum, procedit in faciem suam, 
orans, et dicens: Pater mi, si possibile est, transeat a me 
calix iste; verumtamen non sicut ego volo, sed sicut tu. 40. 
Et venit ad discipulos suos, et invenit eos dormientes, et di- 
cit Petro: Sic non potuistis una hora vigilare mecum? 41. 
Vigilate, et orate nt non intretis in temptationem. Spiritus 
quidem promtus, caro autem infirma. 42. Iteruro secundo abiit, 
et oravit, dicens: Pater mi, si non potest hie calix transire 
nisi bibam illum, fiat yoluntas tua. 43. Et venit iterum, et 
invenit eos dormientes: erant enim oculi eorum gravati. 44. 
Et relictis illis, iterum abiit, et oravit tertio, eundem sermonem 
dicens. 45. Tunc venit ad discipulos suos, et dicit-illis: Dor- 
mite iam, et requiescite: ecce adpropinquavit hora, et Filius 
homenis tradetur in manus peccatorum. 46. Surgite eamus: 
ecce adpropinquavit qui me tradet. 47. Adhuc illo loquente, 
ecce Judas unus de duodecim venit, et cum eo turba multa 
cum gladiis, et fustibus, missi a principibus sacerdotum, et 
senioribus populi. 48. Qui autem tradidit eum, dedit illis Sig- 
num, dicens: Quemcumque osculatus fuero, ipse est, tenete eum. 
49. Et confestim accedens ad Jesum, dixit: Ave Rabbi. Et 



Cap. 26. 55 

oscalatas est eum. 50. Dixitque illi Jesus: Aroice, ad qaod 
veoisti? Tuoc accesserant, et roanas iniecerunt in Jesom, et 
tenn^runt eum. 51. Et ecce unus ex his, qui eraot cum Jesn, 
eztendeos maonm, exemit gladiom suom, et percotiens servurn 
principibas sacerdotuin amputabit aaricolam eins. 52. Tüqc 
ait illi JesDs: Cooverte gladiam taum io locom saam; orones 
eniro, qoi acceperint gladiom, gladio peribnot. 53. An putas, 
qoia noD possnm rogare patrem menm, et exibebit mihi modo 
plus quam duodeciro milia legiones angelorum. 54. Qoomodo 
ergo iroplebantar scriptarse prophetarum, quia sie oportit fieri? 
55. In illa hora dixit Jesus torbis: Tanquam ad latrouem ex* 
istis cum gladiis, et fustibus comprebeudere me; cotidie apud 
vos sedebam doceos in templo, et non me teuuistis. 56. Hoc 
autem totum factum est, ut adimplerentur Scriptur» propheta- 
rum. Tuoc discipuli omoes, relicto eo fugieruot. 

XXVIII. 57. Ad illi tenentes Jesom, doxeront ad Cai- 
pbam, priocipem sacerdotum, ubi Scribse et seniores cooveoe- 
raot. 58. Petrus aotem seqoebatur eum & longe, usque io 
atriom principis sacerdotom. Et ingressus iotro sedebat cum 
mioistris, ut videret fioenj. 59. Priocipes aotem sacerdotum, 
et omoe coocilium quaerebaot falsum testimooinm contra Jesum, 
ut eum morti traderent; 60. Et non invenerunt, cum molti 
falsi testes accessissent. Novissimi autem venerunt duo falsi 
testis, 61. Et dixerunt: Hie dixit: Possum destruere templum 
Dei, et post triduum sBdificare illnd. 62. Et surgens princeps 
sacerdotum, ait illi : Nihil respondis ad ea, quse isti adversum 
te testificantur? 63. Jesus autem tacebat. Et princeps sa- 
cerdotum ait illi: Adiuro te per Deum vivum, ut dicas nobis 
si tu es Christus filius Dei. 64. Dicit illi Jesus: Tu dixisti; 
verumtameo dico vobis, a modo videbitis filium hominis seden- 
tem a dextris virtutis Dei, et venientem in nubibus cseli. 65. 
Tone princeps sacerdotum scidit vestimenta sua, dicens: Blas- 
pheroavit : quid adhuc egem.:s testibus? ecce nunc audistis 
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blasphemiam : 66. Quid vobis vidotur? Et illi respondentes 
dixerant: Reus est mortis. 67. Tunc exspoerunt in faciem 
eius, et colaphis eum caederunt, all! autem palroas in faciem 
ei dederunt, 68. Dicentes: Prophetiza nobis Christe, quis est 
qui te percussit? 69. Petrus vero sedebat foris in atrio: et 
accessit ad eum una ancilla, dicens: Et tu cum Jesu Galilseo 
eras. 70. Ad ille negavit coram omnibus, dicens: Nescio quid 
dicis. 71. Exeunte autem illo januam, vidit eum alia, et ait 
his, qui erant ibi: Et hie erat cum Jesu Nazareno. 72. Et 
iterum negavit cum iuramento: Quia non novi hominem. 73. 
Et post pusillum accesserunt qui stabant, et dixerunt Petro: 
Vere et tu ex iilis es: nam et loquella tua manifestum te facit. 
74. Tunc coepit detestari, et iurare, quia non novisset hominem. 
Et continuo gallus cantavit. 75. Recordatus est Petrus verbi 
Jesu, quod dixerat: Prius quam gallus cantet, ter me negabis. 
Et egressus foras, amarissime flevit. Gap. XXVII. 1. Mane 
autem facto, consilium inierunt omnes principes sacerdotum, et 
omnes seniores populi adversus Jesum, ut eum morti traderent. 
2. Et vinctum adduxerunt eum, et tradiderunt Pontio Pilato 
praesidi. 3. Tunc videns Judas, qui eum tradidit, quia dam* 
natus esset; psBnitentia ductus, retulit XXX argenteos princi- 
pibus sacerdotum, et senioribus, 4. Dicens: Peccavi, tradens 
sanguinem iustum. At illi dixerunt: Quid ad nos? tu videris. 
5. Et proiectis argenteis in templo, recessit: et abiens laqueo 
se suspendit. 6. Principes autem sacerdotum, acceptis argen- 
teis, dixerunt: Non licet mittere eos in corbonam, quia prae- 
tium sanguinis est. 7. Consilio autem inito, emerunt ex illis 
agrum figuli, in sepulturam peregrinorum. 8. Propter hoc vo- 
catus est ager illi Aceldemach, hoc est, ager sanguinis, usqae 
in hodiernum diem. 9. Tunc impletum est, quod dictum est 
per Hieremiam prophetam, dicentem : Et acceperunt XXX ar- 
genteos praetium apprsBtiati, quem appraetiaverunt a filiis Israhel: 
10. Et dederunt eos in agrum figuli, sicut constituit mihi Do- 
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minus. 11, Jesus autem stetit ante pr8B8idem,^et interroga- 
vit eum prsBses dicens: Tu es Rex Indseorum ? Dicit ei 
Jesus: Tu dicis. 12. Et cum accusaretur a principibns sa- 
cerdotum, et senioribns, nihil respondit. 13. Tunc dicit ei 
Pilatus: Non audis qaanta adversum te dicunt testimonia? 
14. Et non respondit ei ullum verbnm, ita ut luiraretnr prsesis 
vehimenter. 15. Per diein autein solempnem consueverat prassis 
demittere popnlo unum vinctum, quem voinissent; 16. Habebat 
autem tunc vinctum insignem, qui dicebatur Barabbas. 17. 
Congregatis ergo illis, dixit Pilatus: Quem vuUis demittam 
vobis? Barabbam, an Jesum, qui dicitur Christus? 18. Scie- 
bat enim quod per invidiam tradedissent eum. 19. Sedente 
autem illo pro tribunali, misit ad eum nxor eins dicens: Ni- 
hil sit tibi et iusto illi; mpita enim passa sum hodie per 
Visum propter eum. 20. Principes autem sacerdotum et se- 
niores persuaserunt populis ut peterent Barabban, Jesum vero 
perderent. 2l. Respondens autem picesis ait illis: Quem 
vttltis vobis de duobus demitti? At illi dixerunt: Barabban. 
22. Dixit illis Pilatus: Quid igitur faciam de Jesu, quid dici- 
tur Christus? 23. Dicunt omnes: Crucifigatnr. Ait illis pree- 
sis: Quid enim mali fecit? Ad illi magis clamabant dicentes: 
Crucifigatnr. 24. Videns autem Pilatus quia nihil proficeret, 
sed magis tumultus fieret, accepta aqua, lavit manus coram 
populo, dicens: Innocens ego sum a sanguine iusti huius; vos 
videritis. 25. Et respondfns universus popuius dixit: San- 
guis eins super nos, et super filios nostros. 26. Tunc dimisit 
illis Barabban. Jesum autem flagellatum tradidit eis ut cru- 
cifigeretur. 27. Tunc milites prsesidis suscipientes Jesum in 
prsBtorio, congregaverunt ad eum nniversam cohortem: 28. Et 
exuentes eum, clamidem coccineam circumdederunt ei, 29. El 
plectentes coronam de spinis, posuernnt super caput eins, et 
harondinem in dexteram eius. Et genu flexo ante eum, inlu- 
debant dicentes: Ave rex Judaeorum. 30. Et exspuentes in 
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earo, acciperant harundinein, et percatiebant capat eins. 31. 
Et postquam inlaseront ei, exueront eum clamidem et indue- 
roDt eum vestiroeDtis eius, et daxerunt enm at cracifigerent 
32. Exeuntes autem inveneroDt homineiQ Gyrenearo, nomine 
Simonem: hanc angariaverunt ut tolleret cracem eins. 33. Et 
venerant in locano, qai decitar Golgotha, qnod est Calvarias 
locus noroinatas. ' 34. Et dederant ei vinam bibere com felie 
mistom. Et cam gastasset, noiait bibere. 35. Postqaam an- 
tem cracifixerant eam, diviserant vestinoenta eins, sortem mit* 
tentes: 36. Et sedentes servabant eam. 37. Et imposaerant 
saper capat eias causam ipsias scriptam: Qic est Jesus Rex 
Judaeorum. 38. Tunc crucifixi sant com eo duo latrones: onus 
ad dextris, et unns a sinistris. 39. Praeterenntis autem blas- 
phemabant eum moventes capita sua, 40. Et dicentes: Qui 
destruebas templum Dei, et in triduo illud resedificabas, salva 
temet ipsum ; si filius Dei es, descende de cruce. 41. Similiter 
autem et prineipes sacerdotum illudentes eum cum Scribis, et 
senioribus dicentes: 42. Alios salvos fecit, seipsum non potest 
salvnm facere; si rex Israhel est, discendat nunc de cruce, et 
credimus ei. 43. Gonfidit in Domino, liberet nunc eum, si 
vult; dixit enim: Quia Dei filius sum. 44. Id ipsum autem et 
latrones, qui crucifixi erant cdm eo, improperabant ei. 45. A 
sexta autem hora tenebrse factae sunt super universam terram 
usque ad horam nonam. 46. Et circa horam nonam clamavit 
Jesus voce magna, dicens: Hell, fleli, lama sabactani? hoc 
est: Dens, Dens meus ut quid me dereliquisti? 47. Quidam 
autem illic stantes, et audientes, dicebant: Heliam vocat iste. 
48. Et continuo currens unus ex eis acceptam spongiam im- 
plevit acceto, et imposuit harundinem, et dabat ei bibere. 49. 
Ceteri vero dicebant: Sine videamus an veniatHelias liberans 
enm. 50. Jesus autem iterum ciamans voce magna, emisit 
spiritum. 51. Et ecce velum templi scissum est in duas par- 
tes a summo usqoe deorsam; et terra mota est, et petr» 
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fisBflB SQQt, 52, Et monumenta apertasant: et molta corpora 
sanctoram, qoi dormierant, sarrexerant. 53. Et exeaotis de 
moDaroeotis post resurrectionero ipsias, veneront in saDCtam 
civitatem,. et apparaerant maltis. 54. Gentario aatem; et qai 
cnin eo erant, costodieotis Jesam, viso terrae mota et bis, 
qase fiebaot, fiiDaeraot valde, dicentes: Vere Dei Filias erat 
iste. 55. Erant aatem ibi malieres maltaB a longe, qase secntae 
faerant Jesam a Galiiaoa, ministrantes ei: 56. Inter qaas erat 
Maria Magdaleo» et Maria Jacobi, et Joseph mater, et mater 
filioram Zebed»i. 57. Com sero aotem factom esset, venit 
qaidain bomo dives ab Arimathia, nomine Joseph, qai et ipse 
erat discipalos Jesa: 58. Hie accessit ad Pilatam, et petiit 
corpus Jesu. Tanc Pilatas iassit reddi corpas. 59. Et ac- 
cepto corpore, Joseph in volvit illad in sindone manda; 60. Et 
posoit illad in monamento soo novo, qaod exciderat in petra. 
Et advolvit saxom magnam ad ostiam monamenti, et abiit 
6l. Erat aatem ibi Maria Magdalenas et altera Maria, seden- 
tes contra sepalcbram. 62. Altera aatem die, qum est post 
Parasceven, convenerant principes sacerdotam et PharisaBi ad 
Pilatam, 63. Dicentes: Domine, recordati samas, qaia sedactor 
ille dixit adhac vivens: Post tres dies resargam. 64. Jabe 
ergo castodiri sepalchram asque in diem tertiam: ne forte 
veniant discipali eias, et farentar eam, et dicant plebi: Sar- 
rexit a mortais; et erit novissimas error peior priori. 65. Ait 
illis Pilatus: Habetis custodiam, ite, castodite sicut scitis. 66. 
Uli antem abeuntes, munierunt sepalchram, signantes lapidem, 
cum custodibus. Gap. XXVIII. 1. Vespere aatem sabbati, 
qasB iucescit in prima sabbati, venit Maria Magdalenae et altera 
Maria videre sepnlchrum. 2. Et ecce terrae motas factus est 
niagnns. Angelas enim Domini discendit de caelo ; et accedens 
revolvit lapidem, et sedebat super eum: 3. Erat antem as- 
peetus eins sicut fulgor; et vestimentum eins sicut nix. 4. PraB 
timore autem eins exterriti sunt custodes, et facti sunt velud 



mortui. 5. Respondens aatem angelas dixit raalieribag: Noiito 
timere vos; scio enim, quod Jesom, qai croetfixos est, qasBritis: 
6. NoD est hie: sarrexit eaim, siont dixtt; venite, et videte 
locam, ubi positus erat Domioas. 7, Et cito eoDtes dicite 
disoipalis eius qaia sarrexit; et eoce prsBCedit vos in Galilseam, 
ibi eam videbitis; ecoe dixi vobis. 8. Et exieraot cito de 
munamento cum tiraore, et gaudio magno, currentes nantiare 
discipuHs eins. 9. Et ecce Jesus occnrrit illis, dicens: Avete. 
Illse antem accesserunt, et tenueront pedes eins, et adoraverant ' 
eure. 10. Tunc ait iliis Jesus: Noiite timere; ite, noneiate 
fratribus meis ut eant in GalilsBam, ibi me videbnnt. 1 1 . Qcne 
cum abiissent, ecce quidam de custodibus veneront in civita- 
tem, et nunciaveroat priocipibus sacerdotum oronia, qnsB facta 
fuerant. 12, Et congregati cum senioribus consilio aeeepto, 
pecuniam copiosam dederuot militibus, 13. Diceotes: EKcite 
qnia discipuli eius nocte venerunt, et fnrati sunt eum, nobis 
dormientibus. 14. Et si hoc auditum fnerit a praside, nos 
suadebimns ei, et securos vos faciemus. 15. At ilii, aeeepta 
pecnnia fecerunt sicot eraot edocti. Et devolgatam est ver- 
bum istud apat Judseos, nsque in hodiernum diem. 16. Ud* 
decim aotem discipuli abierunt in Galilseam in nontem, ubi 
constituerat illis Jesus. 17. Et videates enm adoraverunt; 
quidam autero dnbitaverunt. 18. Et accedens Jesus loetnus 
est eis, dicens: Data est mihi omnis potestas in Cfßlo, et in 
terra; 19. Euutes ergo docete omnes gentes, baptizaotes eoe 
in nomine Patris, et Filii, et Spiritus sancti. 20. Docentes 
eos servare omnia queocumque mandavi vobis; et ecce ego 
vobiscum sum omaibus diebu», nsque ad consummationem 

SSBCUli. 



Incipinnt Capitnla EpistolsB Sancti Jae^bi. 



I. De inifflicoram iDsecutionibus risni deputandis. 

II. De tentatioDibue adversarii, quae Dei fore plarimi 
arbitrantar. ' 

III. De homine vero, qood sit operis doininici docu- 
mentam. 

IV. De seriDone divioo, quod sit operis indicio praedi- 
candus. 

V. De caltura religiools et mioisterio pietatis. 

VI. De divitiis calestibos et terrenis^ qoas animas ege- 
State coosument. 

VIL De lege libertatis, quam iropleri omnifariam exhor- 
tatar et de severitate iosti iadicis. 

VIII. De fide quas non potest opere remoto firmari et 
eleemosynis. 

IX. De nudis sermonibas. Quid sit professio inimici, et 
fides sine opere. 

X. De magistris qui citra totam perfectionem esse non 
possont. 

XI. De lingaa. Vix edomabile tnalaro. 

XII. De sapientia cslesti, et terrena. 

XIII. De amicis Dei; quod mundi nequeant esse ama- 
tores. 
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XIV. De bis qai vera loqaantiir, quod culpam neqaeant 
detractionis incarrere., 

XV. De iucerto vitae, et prolixis dispotatioDibus. 

XVI. De suppliciis divitom sscali iniastoram. 

XVII. De adversoram tolerantisB retribatione. 

XVIII. De passionibos martyroram, et ipsios Domini; et 
qaod insecatoribas sais non reddiderint talia. 

XIX. De remediis vitas praesentis. 

XX. De virtatibos SanctoraiD et conversoribus eorara 
qai faerint peecatis adstrieti. 




Incipit 

Epistola Jacobi 

feliciter. 



I. Cap. I. 1. Jacobus Dei et Domini Jesu Christi 
servus XII tribas qu» suot in dispersione, salatem. 2. 
Omne gandiam existimate, fratres mei, qoaodo in varias tenta- 
tiooes iDcarritis, 3. Seien tes quod probatio vestra operatur 
safferentiam, 4. Snfferentia autem opus consammatain habeat, 
Qt sitis Gonsammati et integri, in nullo deficientes: 5. Etsicai 
vestrum deest sapientia, petata Deo, qnia dat omnibns sim- 
pliciter, et non improperat, et dabitor iili. 6. Petat antem in 
fide, nihil dabitans. Qoi autem dabitat, simiiis est fluctai maris, 
qui a ventofertur et defertar; 7. Necsperet se homo iile quo- 
niam accipiet aliquid a Domino. 8. Homo duplici corde in- 
constans in omnibus viis suis. 9. Glorietur autem frater hu- 
milis in altitudine sua: 10. Locuples autem in humilitate sua, 
quoniam sicut flos faeni transiet. 11. Orietur enim sol cum 
aestu suo et siccat f»num, et flos eins cadit et dignitas faciei 
ipsius perit; sie et locuples in actu suo marcessit. 

II. 12. Beatus vir qui sustinuerit tentationem, quoniam 
probatus factus accipiet coronam vit® quam promittit eis qui 
eumdiligunt. 13. Nemo qui tentatur dicat, quoniam a Deo ten- 
tatur. Dens autem malorum tentator non est. Tentat ipse ne- 
minem. 14. ünusquisque autem tentatur a sua concupiscentia, 
abducitur, et etiditur. 15. Deinde concupiscentia concipit, et 
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parit peccatum. Peccatum aoteni consummatum adquirit 
mortem. 

III. 16. Nolite errare Fratres mei dilecti : 17. Omnisdatio 
bona, et omne donum perfectum desarsum, descendit a Patre 
luroioum, apud quem non est permutatio, vel modicam obam- 
bratioois. 18. Voleos peperit nos verbo veritatis, ut sihius 
primiti» conditioDum eius. 19. Scitote, Fratres mci dilecti: 
Sit autem omois homo velox ad audieodum, tardus aatem ad 
loqaendam, tardus autem ad iracnndiam : 20. Iracundia enim 
viri iustitiam Dei non operatur. 

IV. 21. Et ideo exponentes omnes sordes et abundan- 
tiam malitiae per dementiam excipite genitum verbnm, qni 
potest salvare animas vestras. 22. Estote autem factores verbi, 
et non auditores tantum, aliter consiliantes; 23. Qnia si quis 
auditor verbi est et non faotor, hie est similis homioi respici- 
enti faciem natalissui inspecnlo: 24. Aspexit se et recsessit, et 
in continenti oblitus est qualis erat. 25. Qui autem respexit in 
legem consumraatam Ubertatis et perseverans non audiens obli- 
vionis factns, sed factor operum : hie beatus erit in operibus suis. 

V. 26. Si quis autem putat se religiosum esse non in- 
frsBnans lingnam snam, sed fallens cor suum, huius vana est 
religio. 27 Religio autem munda et immaculata apud Domi- 
num haBC est: visitare orphanos et viduas in tribulatione eorum ; 
servare se sine macula a ssbcuIo. 

VI. Cap. II. 1. Fratres mei, nolite in acceptatione per- 
sonarum habere fidem Domini nostri Jesu Christi honeris. 2. 
Si autem intraverit in synagogam vestram homo annulos au- 
reos in digitos habens in veste splendida; intret autem pauper 
in sordida veste, 3. Respiciatis autem qni vestitus e^t veste 
Candida et dicatis: Tu hie sede bene et; panperi dicatis: Tu 
sta, autsedeillo subscamello meo; 4. Diiudicati estis iotervos, 
facti estis indices cogitationnm malarum. 5. Audite Fratres 
mei dilecti, nonne Deus elegit pauper es ssbcuH locupietes in 
fide, et hflßredes regni, quod expromisit deligentibus eoro? 
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6. Vos antem frustratis pauperem, Nonne divites potentantnr 
in vobis et ipsi vos tradunt ad iudicia? 7. Nonne ipsi blas- 
phemant in bono nomine, qnod vocitum est in vobis? 

VII. 8. Si tarnen lege consummamini regale secandum 
Scripturam: Diliges proximam tuum tanqnam te, benefacitis, 
9. Si antem personas accipitis, peccatum operamini, a lege 
tradncti tanquam transgressores, 10. Qui enim totam legem 
servaverit, peccaverit antem in uno, factns est omninm rens. 
11. Nam qui dixit: Non moechaberis, dixit et: Non occides. 
Si autem non moechaberis, occideris antem, factns es trans- 
gressor legis. 12. Sic loqnimini, et sie facite, qnasi a lege 
liberalitatis iudicinm sperantes. 13. Indicium antem non mlse- 
rebitnr ei, qni non.fecit misericordiam. Super gloriatnr antem 
misericordia indicium. 

VIII. 14. Quid prodest, Fratres mei, si quis dicat se 
fidem habere, opera autem non habeat? Nnmquid potest fides 
eum sola salvare? 15. Sive f rater, sive soror nudi sint, et 
desit eis victus quotidianus, 16. Dicat autem illis ex vestris 
aliquis: vadite in pace, calidi estote et satnlli: non dederit 
autem illis alimentum corporis; quid et prodest? 17. Sic et 
üdes, si non habeat opera, mortua est sola. 18. Sed dicet 
aliquis: tu opera habes, ego fidem habeo. Ostende mihi fidem 
sine operibus: et ego tibi de operibus fidem. 

IX. 19. Tu credis quia unus Deus. Bene facis. Et dee- 
monia crednnt, et contremescunt. 20. Vis autem scire, o homo 
vacue, qnoniam fides sine operibus vacua est? 21. Abraham 
pater noster nonne ex operibus instificatus est, offerens Isaac 
filium suum super aram? 22. Vides quoniam fides communis 
cat cum operibus suis: et ex operibus fides confirmatur; 23. 
Et impleta est Scriptura dicens: Credidit Abraham Domino, 
et sestimatum est ei ad iustitiam, et amicus Dei vocatus est. 
24. Videtis quoniam ex operibus iustificatur homo, et non ex 
fide tantum. 25. Similiter et Raab fomicaria, nonne ex 

5 
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operibus iustificata est, cum suscepisset exploratores ex XII 
Tribus filiorum Israel et per aliam viam eos eiecisset ? 26. Sic- 
ut aotem corpus sioe spiritu mortaum est, sie fides sine opere 
mortua est. 

X. Cap. III. 1. Nolite multi mai^istri esse, Fratres 
mei, scientes quoniam maias iudicium accipiemas. 2. Malta 
autem erramas omnes. Si quis in verbo ood errat: hie erit 
consum malus vir. Polens est se infraBoare et totum corpos. 
3. Si autem equorum frsenos in ora miltimus, ut possint con- 
sentire, et totum corpus ipsorum convertimus. 4. Ecce et Daves 
tarn magnse fiunt, et a veutis tarn validis feruntur, reguntur 
autem parvulo gubernaculo et ubicumque diriguntur voluntate 
eorum, qui eas guberoant. 5. Sic et lingua parvulum mem- 
brum est, et magna gloriatur. 

XL Ecce pusillum ignis, in quam magnam sylvam in- 
cendium facii? 6. Et lingua ignis ssBCuIi iniquitatis. Lingua 
posita est in membris nostris, quse maculat totum corpus, et 
inflammat rotam nativitatis et incenditur a gehenna. 7. Om* 
nis autem natura bestiarum sive volatilium, repentium et na- 
tantium domatur, et domita est. 8. Natur» autem humansB 
linguam nemo hominum domare potest; inconstans malom, 
plena veneno mortifero. 9. In ipsa benedicimus Dominum et 
Patrem : et per ipsam maledicimus homines, qui ad similitudi- 
nem Dei facti sunt. 10. Ex ipso ore exit benedictio et ma- 
ledictio. Non decet, Fratres mei, hsBc sie fieri. li. Numquid 
foDs ex uno foramine bullitdulcem et salmacidum? 12. Num- 
quid potest, fratres mei, ficus olivas facere? aut vitis ficus? 
sie nee salmacidum duicem facere aquam. 13. Quis sapiens, 
et disciplinosus in vobis demonstrat de bona conversatione 
opera sua in sapientiae clementiam? 

XII. 14. Si autem zelum amarum habetis, et conteo- 
tionem in prsBCordiis vestris, quid alapamini mentientes contra 
veritatem ? 15. Non est sapientia, quae descendit desnrsum sed 
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terrestri8, aolmalis, dflBinooetica. 16. übi aatem zelas et cod- 
ientio, iocoDstaDs ibi et omne pravum negotium. 17. Dei 
aatem sapieotia primam sancta est, deinde pacifica et vere- 
caodisB conseotiens, plena misericordisB, et fructuum bonorum 
sine diiudicatione inreprehensibilis sine hypocrisi. 18. Frnctus 
autem iustitisB in pace seminatur, qui faciunt pacem.. 

XIII. Cap. IV 1. Unde pugna et unde rixsB in vobis? 
nonne hinc? ex voluptatibus vestris, qusB militant in membris 
vestris? 2. Concupiscitis, et non habetis, occiditis et zelatis, 
et non potestis impetrare, rixatis et pugnatis, et non habetis, 
propter quod non petitis. 3. Petitis, et non accipitis, propter 
hoc quod malt* petitis, ut in libidines vestras erogetis. 4. 
Fornicatores, nescitis quoniam amicitia sseculi inimica Dei est, 
XIV. Quicumqne ergo voluerit amicus ssecnli esse, 
inimicus Dei perseverat. 5. Aut putatis quoniam dicit Scrip- 
tura: Ad invidiam convalescit spiritus, qui habitat in vobis? 
6. Maiorem autem dat gratiam. Propter quod dicit: Deus 
superbis resistit, humilis autem dat gratiam. 7. Subditi estote 
Deo, resistite autem zabolo, et fugiet a vobis. 8. Accedite 
ad Dominum, et ipse ad vos accedit. Mnndate manus, pecca- 
tores, et sanctificate corda vestra. 9. Duplices corde lugete, 
miseri, et plorate: risus vester in luctnm convertatur, et gau- 
diura in tristitiam. 10. Humiliate vos ante Dominum, et 
exaltabit vos. 11. Nolite retractare de alterutro, frater. Qui 
retractat de fratre, et iudicat fratrem suum, retractat de lege, 
et iudicat legem. Si autem iudicas legem : non es factor legis, 
sed iudex. 12. Unus est legum positor et iudex, qui potest 
salvare et perdere. 13. Tu autem quis es, qui iudicas 
proximum ? 

XV. Jam nunc qui dicunt: Hodie aut cras ibimus in iilam 
civitatem, et faciemus ibi annum, et negotiamur, et lucrum fa- 
ciemus: 14. Qui ignoratis crastinum. 15. Quae autem vita vestra? 
momentum enim est per modica visibilis; deinde et exterminata. 
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Propter quod dicere vos oportet: Si Dominos voloerit, et 
vivemus aut faciemos hoc et illod. 16. Nqdc aotem gloria- 
mini in superbia vestra. Omnis gloria talis mala est 17. Sei- 
eotibus autem boDura facere, et dod facientibos, peccatum 
illis est. 

XVI. Gap. V. 1. lam nunc, locupletes, plorate alulan- 
tes in miseriis vestris advenientibas. 2. Divitiee vestrse po- 
trierunt res vestrse. 3. Tioia vero aoram vestrum, et argen- 
tum seroginavit; et aerngo ipsorum erit vobis in testimonium, 
et manducabit carnes vestras tanquam ignis. Thesaarizastis 
et in novissimis diebas, 4. £t ecce mercedes operariorom, qni 
araverunt in agris vestris, quod abnegastis, clamabunt, et voces, 
qai messi sunt ad aures Domini Sabaoth introierunt. 5. Fraiti 
estis super terram, et abosi estis : Cibastis corda vestra in die 
occisionis: 6. Damnastis et occidistis iastum, non resistit 
vobis. Patientes ergo estote, Fratres, usqoe ad adventam Domini. 
XVII. 7. Ecce agricola expectat honoratum frnctam terrae, 
patiens in ipso usqaequo accipiat matutinam et serotinnm 
frncturo. 8. Et vos patientes estote, confortate praecordia 
vestra, quoniam adventus Domini adpropiavit. 9. Noiite inge- 
mescere, fratres, in alteratrum, ne in iudicium incidatis. Ecce 
iudex ante iannam stat 

XVIII. 10. Accipite experimentum, Fratres, de maus 
passionibas et de patientia, Prophetas, qui locuti sunt in no- 
mine Domini. IK Ecce beatos dicimus, qui sustinuerant. 
Sufferentiam lob audistis, et finem Domini vidistis. Quoniam 
visceraliter Dominus misericors est. 

XIX. 12. Ante omnia autem, Fratres mei, noiite iurare, 
neque per coelum, neque per terram, nee alterutrom iuramentom. 
Sit autem apud vos: Est, est: Non est, non est, ne in iudicium 
incidatis. 13. Anxiat ex vobis aliquis: oret; hilaris est: 
psalmum dicat. 14. Et infirmus est aliquis in vobis: vocet 
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presbyteros, et orent super ipsura, ungentes oleo in DomiDO 
Domioi: 15. Et oratio in fide salvabit laborantem, et susci- 
tabit illum Dominus: et si peccata fecit, remittuntur ei. 16. 
Gonfitemini alterutrnm peccata vestra, et orate pro alterutro, 
ut remittatur vobis. Multum potest petitio iusti frequens. 

XX. 17. Helias homo erat similis nobis: et oratione 
oravit ut non plueret, et non pinit in terra annis tribus et 
mensibus sex. 18. Sed iterum oravit: et cselnm dedit pluviani, 
et terra germinavit fructum suum. 19. Fratres mei, si quis 
ex vobis erraverit a veritate, et aliquis eum revocaverit, 20. 
Qui revocaverit peccatorem de erroris via, salvat animarn de 
morte sua, et operiet multitudinem peccati. 

Expiicit 

Epistola Jacobi, 

filii Zebedaei. 
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